önhaltı 
neyet, 
nicke. 
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24. Jahrgang 


7 Berlin, 6. September 

Die Verbrüderung der Briten mit dem Bole 
Ihewismus schreitet immer weiter fort. In 
London gab es jet vie Premiere eines bolſche⸗ 
wiſtiſchen Films mit dem Titel „Ein Tag in 
Sowjetrußland‘, Gialins  Bertreter 
Maiity jah in der Ehrenloge. Das Premieren 

ublikum jubelte dem Mann zu, der einen ers 
ſeblichen Teil Verantwortung für die vielen 
Tauſende gemeiner Morde zu tragen hat, bie 
von den bolſchewiſtiſchen Horden begangen wur⸗ 
den, In der alten Unioeefitäteftaht Cambridge 
wird eine britiſch⸗ſowfetiſche Woche veranftaltet, 
Eine ganze Meihe weiterer engliſcher Städte 
hat Ausitellungshallen für die Veranſtaltung 
bolſchewiſtiſcher Propagandaſchauen zur Berjür 
ung geftellt, Für die ante Geſeilſchafte der 
Alutokraten ijt der Bolſchewismus die große 
Entdeckung, Die Ladies in den Salons der bris 
liſchen Metropole haben Not als die Modefarbe 
diefes Winter 2 

Es Überraſcht deshalb nicht, wenn die vor 
drei Tagen an ige Gerüchte, daß Eng⸗ 
land von Iran Eingliederung in das britiide 
Imperium fordere, gefolgt werden von türkis 
ſchen Berichten, aus denen HERE daß die 
Bolſchewiſten in dem von ihnen efehten Teil 
Irans mit der Bolſchewiſierung des 
Landes durch die Einſetzung von Sowſets bes 

innen. Die eine wie die andere der beiden in 

Iran eingefallenen Mächte wirft die feierlich 
abgegebene Verſichsrung, ich nicht in die inneren 
Angelegenheiten Irans einmiſchen zu wollen, 
einfach zum alten Eiſen. Das für die Sowjets 
ſchwärmende London hat nichts gegen das Ger 
baren jeines Verbündeten einzuwenden. 

Wie die im Iran 1 Hokale“ Bol, 
ſchewiſterung ſich vollzieht, das hat die Welt 
gerade im er letzten Wochen wieder durch 
die Enthüllungen über das, fowjetilde 
Shredensregiment in Eſtland, Lettland 
und Litauen gal ren. Wie 1940 im Baltikum, 
fo werden offenbar jet auch im Iran die ſowſe⸗ 
tiihen Diviſtonen von Kommiſſaren, begleitet, 
deren einzige Aufgabe die Boljhewifterung der 
bejeiiten Gebiete ift. 

Eine bc Schilderung des engliſchen 
Reuterbilros iiber das erite ufammontestjen 
e owjetiihen und britiſchen Truppen bei 

er kranſſchen Stadt Kaswin lähi erfennen, mit 
welch warmer Sympathie ein ſolches Vorgehen 
der Sowſels von den Briten ü wird, 
In dieſem Bericht heißt es: „Sofort nach unferer 
Ankunft ließ der wf e Kommandant ein 
Duhend Flaſchen Wodka tommen und 
wir legten uns mit feinem Generalftab zu Tilh. 
Im Verlauf der, Mahlzeit galten unfere Trinta 
iprlihe der ruſſiſchen und britiſchen Armee, 
Churchill, Stalin und Roosevelt, und wir trans 
ten auch auf unfer baldiges Treffen in 
Berlin. Die Offislere belrachteten den Uns 
ariff Hitlers gegen die WSSR. als einen tübr 
lichen Irrtum, und es ſchlen ihnen 1 
nicht die Idee zu kommen, daß die Ba, nicht 
imftande fein könnten, den deutſchen ormari 
dum Stillſtand Au bringen. 

Dies Leyte ift den Briten offenbar immerhin. 
unheimlich vorgekommen. Es wird ihnen auch 
trof des hiniellijen elerwaſſers nicht ſonder⸗ 
Ai wohl geweſen j m bel ben 1 en 
auf das Treffen bei Berlin. Wielleicht dachten 


Eine fehe peinliche 


71:89, Buchhaltung 14842, 


Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


tiebsrabatt), 


Sonnabend, 6. September 1941 


Fran ſoll bolſchewiſiert werden 


Britiieh-jomietiiche Veſoffenheiton in Kaswin / Sie wollen ſich wieder einmal in Berlin treffen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


fie an das „ſchöne“ engliſche Lied des Jahres 
1099, wonach Die BEN geradewegs nad 
Berlin marjhieren wollten, wenn fie nur vors 

ihe an der „Slegſeied⸗Linie“ tihti 
gewaſchen hätten. Da das Waſchſeſt ausfiel, 
wurde auch aus dem Marſch nichts. Blelleſcht 
erinnerten fie fih auch noch, bevor der Wodla 
konſumiert war, daran, wie man einmal in 
Warſchau, und Paris auf die große Vernich⸗ 
e vor den Toren Berlins trant und 
welch furchtbare Erniſchterung auf dieſe Ber 
ſoſſenheiten folgte, 

Was aber das britifhe Einperſtändnis zur 
Volſchewiſierung des Iran angeht, jo it angus 
nehmen, daß die Briten es ſich bei aller brüder⸗ 
lichen Liebe zu den Sowſets doch noch extra 
bezahlen laſſen. Wahrſcheinlich vermutet man 
nicht ſalſch wenn man die britifhen Umtriebe 
ſegenüber dem dem Iran benachbarten Afghani⸗ 
tan ae in n eden bringt, Ein japaülſches 

latt hai on ſeſtgeſtellt, h England bereits 
mit der Aktion gegenüber dieſem Lande ber 
gomen habe, England ſtrebe danach, alle Ge- 
tete pilden Indien und dem Mittelmeer 
unter feine Herrſchaft zu bringen und bie 
kleinen Völter zu vergewaltigen. Wie ſtets, [0 
wird auch Aud Afghaniſtan wieder der 
lächerliche Vorwand der Pisten Kolonne bes 
nutzt, um die eigentlichen Ziele zu verſchleſern. 


Sie wollen nicht nach England 
Von unserem CM. -Berichterstatter 
Neuyork, 5. September 

Die britiſche Regierung hat Mitglieder des 
Bundeskongreſſes zu einem Beſuch in England 
eingeladen. Die USA.-Güfte follen die Ber- 
wendung des England ⸗Hilſsmaterlals nachprſi⸗ 
fen. Laut Aſſoclated Prek hat diefe Einla⸗ 
dung in Senatstreifen wenig Begeſſterung aus» 
gelöſt. Der Vorſißende des aufenpoli chen, 
Senatsausihulfes, Connally, erklärte, daß die 
Ausgaben über die Englandhilſe eine Angele, 
enpeli des Präfidenten feien, Der Präſident 
mülſſe ſowieſo dem Kongreß laufend über ders 
artige Ausgaben berichten, fo daß er Gelegen: 
heit zur rihin und Kritſt. habe. Durch 
einen England⸗Beſuch könne wenig erreicht 
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Ein 35 000-Tonnen-Schtach 


Bel der Einnahme der bedeutenden sowjetischen 


tachi in Nikolajew erbeutet 


Kriegsmiurinewerft von  Nikolajew Mel unseren 


Truppen auch dieses auf Klel legende 35 000-Tonnen ‚Schlächtschiff in die Hände 


werden. Der Demokrat Clark ſagte, daß das 
USA-Bolf zu Haufe bleiben und fid um feine 
eigenen Angelegenheiten kümmern ſollte. Das 
Englandhiffeptogramm ſolle hier nachgeprüft 
werben. Auch der Demokrat Ellender veiſprach 
ſich nichts von einem derarligen Englandbeſuch. 
er Republifaner Toben äußerte dle Befit: 
tung, daß die nefelihaftlihen Eindrücke und 
Einfiuſſe auf eine US .⸗Helegallon in Engr 
land nicht ohne Nachwirkungen fein würden. 


Einschließung Leningrabs schreitet fort 


Eitland vom Feinde völlig frei / 25 Brilon im Kanalgeblet abgeſthoſſen 


Aus dem Führerhauptquartler, 5, September. 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

An der Oſtſront exſolgreiche 1 
en Die Eiuſchllehung Leningrabs 
ſchreitel fort, Die Stadt felbft liegt bereits 
unter dem Feuer ſchwerer deulſcher Artillerie, 
Eſtlaud ift vom gewe geläubert. 

Im eegebiet um ngland verſenkten 
Kampf vate in der vergangenen Nacht ein 
zu jenboot und einen ee von 3000 
ENT. und trafen eln weiteres Handeloſchiſl 
ſchwer. Weitere Nachtangeiſſe der Buftwalle 
richteten fid gegen Hefenanfagen an der hottie 
ſchen und em; len Oſttüſte. 

Die britiſche Luftwaſſe erlitt am geſtrigen 


30000 Dollar⸗Zeche 


Wailes Gelage der Briten in den NGA. auf often des Englandhilſegeſetes 


Di 
che, t 


uprüfen, ar 

e 

Kongrehmiiglieder völlig unbehindert zils 

fingen anftellen könnten und daß man Aut 

killed neige“ Zeugen und Krltiter begrüßen 
e. 


Man ſieht aus dieſem ſcheinheiligen Getue, 
Die unangenehm den Briten die Heftige Kritſt 
In den. A. iſt und wie gerne fle möglichft 
nel die Ungelegenheit ſang⸗ und klanglos bes 
Hauen möchten. Im übrigen wird der Erz. 
ner Ehurilt, falls die Gäfle aus USA. in 

ügland eintreffen, ſchon dafür ſorgen, daß die 


Kongrehmitglieber bel entsprechenden Empfän« 
gen mit anſtändigen Zechgelagen gehörſg ein, 
ſeſeiſt werd o dah die Herten des Weißen, 
aufes dann plötzlich teine Verfehlungen mehr 
finden können. 


Jud Rofemann fehe gefchäftig 
Bolton, 5. September 

In der aus gen Mligliedern beſtehenden 
neuen Nülſtungskontrollbehörde, die dein bishe⸗ 
rigen von Knudſen geleiteten Rilſtungsgmt 
übergeordnet wird, überwiegen bie Tinfsrabilas 
len Elemente. Wie letzt hier bekannt wird, 
ſtammt der Plan zur Gründung der Behörde 
von dem Juden Samuel Roſemann, der als 
langjähriger Berater Noofevelts in letzter Zeit 
mehr aus dem Hintergrund hetvorgefreten ift 
und auch den Tert der Verordnung entworfen 
hat. Die Betätigung von Alice findet in 
tsi norbamerifaniihen Oſſentlichtelt ſtarke Ber 
achtung. 


Tage im Kanalgebiet ſchwere Verluſte. Jäger 
und Fiatarlillerle ſchoſſen 25 ſeindliche Flüg⸗ 


auge ab, 

Hei AAA beutiher Kampfflugzeuge 
auf feindliche Schiſſe im Golf von Suez in der 
Nacht zum 4. September wurde ein Handelsihifi 
von 8300 BRT. verſenkt und ein zweiter großer 
Frachter in Brand geworſen. 

Berſuche einiger ſowſeliſcher Flugzeuge, Im 
der fehlen Nacht Norboſtbeuiſchland und Berlin 
onzugeeifen, blieben wirkungslos. Flatartillerie 
Yoi einen Bomber ab. 


Sowjet-Divifionsgeneral gefangen 

Helfintt, 5. September 
Von amtlicher Seite erfahren wir: Wührend 
unfere Truppen mit der Räumung der Gins 
leſſelungen fortfahren, die im ge e 
mit der ee von Biipuri entſtanden find, 
wächſt die Anzahl der Kriegsgefangenen von 
Tag zu Tag. Unter ben e befindet 
fid auch der Kommandeur der 49, Sawſeldiol. 
ftom, Generalmajor Kirpliſchnitow. Dicle Dir 
vilton beteiligte fih am Winterkrleg Im Raume 
von Muola und würde mit dem Orden der Ro. 
ten Fahne ausgezeſchnet. In den Kämpſen der 

lehten Tage wurde fie vollſtändig vernichtet, 


Rooſevelt ftiehlt die „Normandie“ 


Madrld, 5. September 
Aus Nouyork liegt die Meldung vor, daß 
Nooſevelt Befehl zur eee des frani 
dliſchen Schnelldampfere „Normandie“ gege⸗ 
ben Hat, Diefe Macheiht E Gogenftand leb, 
hafteſter Erörterungen der ſpaniſchen Preſſe. 


findus. gegen den frieg 
Eigene brabt meldung der LZ: 
Rom, 6. September 

Wie aus Bangkot gemeldet wird, hat die 
Polizei in Karantit in Oſtindlen, 088 Hindus 
verhaftet und zu langen ee ver 
urteilt, weil fte in Demonjtrationen gegen die 
Teilnahme am Krieg proteſtſerten. 


K. Weber, Presse-Hoffmann, Zunder-Multiplask) 


Die Sorgen der anderen 


Mt. Der gen e Krieg löſt überall in ber 
Welt eine Umgeltaltung der Natfonaltolrk⸗ 
ſchaften und Wirtſchafts räume aus. Beſonders 
bringt der Kriegs» und Nüftungsbedarf neue 
Entwidlungen und Strulturveränderungen mit 
fid. Während es aber bei uns dank der ftaate 
lichen EN und e von Ans 
fang an möglich war, das Preisgeſlige durch, 
aus ſtabil zu erhalten, ſtehl dagegen jenſeſts 
unſerer Grenzen Warentnappheit und Preiss 
auftrieb in unmittelbarem Zuſammenhang mit 
ben Krlegserſchelnungen. 

Betrachten wir uns zuerſt einmal das fol 
tinentale Europa, fo müllen wir überall feit 
Ausbruch des Krieges einen ſtarken, personi 
trieb der Lebenghalkungskoſten ſeſtſtellen. In 
Frantreich entjtand Dieler in der Hauptſache 
durch eine zunehmende e Ob, 
wohl durch Peſetz vom 21. Oktober 1040 ein Bers 
bot von Preiserhöhungen erlaffen wurde, ger 
nehmigte in den letzten Monaten das zentrale. 
Preisamt jedoch Preiserhöhungen, die feit 
Aut in den durchſchnittlich 23% betragen. 
Auch in Nordeuropa ift ein weiterer Prelsan⸗ 
ſtieg, der in Schweden rund 55%, in Norwegen 
rund 66% und in Dänemark fogar 81¾ gegen ⸗ 
über den Ziffern bei Kriegsallsbruch beträgt, 
zu beobachten. Die Gründe, 15 ben Prelsanftieg 
liegen in teifweile erhöhten Einſuhrpreſſen 
(Brennftoffe, Benzin, Ole u. a.) 

Auch in Südoſteuropa können wir einen Preis, 
auftrieb von allerdings eee Aus ⸗ 
maß feſtſtellen. So wurden in Ungarn die fanda 
wirtschaftlichen Preiſe zur Anregung vermehr⸗ 
ter Probuttlon (Schweine, Mais, Erbſen) hers 
aufgefeht, In Yugoflawien waren bis zum Zus 
RE % Staates erhebliche Preis, 
teigerungen erfolgt, da bie ge angeſtrebte 
Preioſtablliſtexung ſcheiterte. er, roßhan ⸗ 
delsinder in Jugoſlawien fteigerte ſich Jett Aus 
gal 1039 um über 100%, In Rumänzen wle. 
rum wurden die Getreldeprelſe erhöht, um 
die Lage der rumänſſchen Bauern zu verbeſſern. 
Überhaupt find die Verſuche einer Preisſtabili⸗ 
flerung in Rumänen wie in ganz Südoſteuropa 
recht ſchwlerig. 

Alle Verſuche Großbritanniens, das Preis 
nivan ftabil zu halten, find a zahlreicher 
Kontrollmaßnahmen kläglich geſcheitert. So find 
prang die engliſchen Großhandelspreſſe Teit 

uguft 1939 um rund 59% geftiegen, für Nahe 
rungsmittel jogar 69%. Veſonders erhöhten 
i jerbftverftändfih die Preſſe aller Über⸗ 
ſeeiſchen Rohſtoſſe (Wollgarne um 75%, Baum⸗ 
wollgarne um 61 ¾ ), Auch die Preiſe für Eiſen⸗ 
waren zeigen beträchtliche Erhöhungen, was 
durch chend Transpoxtkoſten, vermehrte 
2ohnaufwendungen und Produktlonskoſtenſtel⸗ 
gerungen begründet wird. Man verſucht zwar 


Wir bemerken am Rande 


Die Häfen von Neval 


Neval, el lad! 
und Baltiihport Ý teran ai 


zund 140.000 Einwohnern 
X E ih bie alte Haupiftadl 
Eitfands, die neben ilter Bedeutung als Kriegs 
und Handelshafen ſowle als Verkehrsknotenpunkt 
auch wichtige Snduftrieantagen auſzuweſſen hal. Es 
befinden fid) dort mehrere Werften, Werke ver Mas 
Uhenbauinduſteſe Werkftätten fie Turbinene und 
‚Keflelbau und, ee 8 Weiterhin ift in 
Menar dle elettrotechnſſche Industrie und der lag 
nonbau vertreten. Auf bem Holzreſchlum bafierend, 
arbeiten In Reval ferner Papiere und Zellulofer 
Babriten Jowie mettere Unternehmen der holzver 
arbeitenden Induſtrſe, u. a, eine Steeihholsfabrit, 
Schllehlich gibt es in Reval noch Unternehmen det 
Tertils, Leber“ und Lebensmittellndultrie, Neval 
ein wichtiger Ausfuhrplaß für Holz, Ger 
vor allem Eier, Butter und Fleiſch. 
eine Haſenſtadt westlich von Mes 
pal, ift Ib_befonders wichtig. well en von den 
Sowiels als Alottenftiihpuntt ausgebaut worden 
war, Diefem Ausbau diente auch. dle Erweiterung 
der beſtehenden Hafen und Werſtankagen byw. 
deten Neubau. b 


.. E a 


fündig, aber immer erfolglos, den anhalten: 
ben Preisguſtrleb geſethlich abzuftoppen. 

Die USA „Wirtſchaff ift vor mehrere Auf, 
gaben geftellt, deren gleichzeitige Duschführung 
geplant it; Englands und Gowjethilfe, eigene 
ar maluna und Si nach verihiedenen In⸗ 
ereilengebieten, Allerdings hat fidh gezeigt, 
daß die USel.⸗Wirtſchaft für die Erfükun dhe 
fer Aufgaben keineswegs gusreſcht. Hierzu 
wäre erft einmal elne Erweiterung, der Indus 
ſtriellan Kapazitäten notwendig, Darum millfen 
guch in biefem Land troh der ungeheuren Rohe 
ftofiguellen die privaten Konſumwlünſche hinter 
bem Bedarf der Rilſtungswiriſchaft zurllaſtehen. 
So find heute jhon auf den verſchledenen Ges 
b drüben zahlreihe Einfhränfungen ger 

fen. Daneben beginnt nicht nur fir Nohr 
ſtoſſe eine verfhärfte Preiskontrolle mit Feſt⸗ 
fegung von Höchſtprelſen, ſondern auch für Ges 
nußmittel und lebenswichtige Prodütle. Es 
wird erkennbar, daß die USA, heute immer 
ſtärker von der liberalen Mirtihaftsführung 
zur gelenkten und geſteuerten Wiriſchaf! abe 
schwenken. 

Unfere graphische Darftellung im Wirtſchafts⸗ 
teil gibt eine Überſicht über die Lebenshal⸗ 
tungstoften einiger Länder. Dabei wurde der 
Anſtieg vom W 1939 bis zum März 1941 
eingezeichnet. Wir fehen deutlich, af; ch in 
Deutihland, im Gegenſaß zu anderen Ländern, 
die Lebenghaltungskoſten durchaus in dieſem 
Jeltraum ſtabil halten konnten. 


Racheakt der fommuniſten 
Eigener Drahtbericht der LZ. 


Bern, 6. September 

Der Abgeordnete Marcell Gitton wurde 
am Donnerstagabend in dem Parifer Arbeis 
lerpiertel Lillas von einem Unbekannten ibere 
fallen und durch zwei Revolverſchilfſe ſchwer 
verletzt. Der Täter konnte auf feinem Fahrrad 
flülchten. 

Gltton wurde in ein Spital übergeführt, wo 
es den Arzten gelang, das eine Geſchoß, das 
ihm in die Lunge gedrungen war, zu entfernen. 
Eine zweite Kugel, die im Unterleib fteden 
lieb, konnte noch nicht entfernt werden. Der 
Juſtand des Verletzten wird als ſehr ernſt bes 
zeichnet, E 

Der Abgeordnete Marcell Gitton war zu 
Beginn des Krieges aus der Kommunſſtiſchen 
Partei ausgetreten und wurde deshalb feines 
parlamentariihen Mandats nicht für verluftig 
erklärt und wurde vor kurzem in die franzö⸗ 
[ide Voltspartel Doriots aufgenommen. Das 
Attentat auf ihn ftellt ohne Aweifel einen 
Racheakt der Kommüniſtiſchen. Partei dar, der 
nenn feines Austritts aus dieſer Partei ers 
yolgte. 


war fri 
erzeugniffe, 
Baltiidport, 


Juden warten auf Land 
Eigene Drahtmeldung der Lz. 
Rom, 6. September 

Wie die Agentur Mondo Arabo aus Ale 
Jaudrette meldet, befinden fih zur Zelt in den 
Einhelten der “ vorkofontfatarliien Gruppen“ 
in Palästina 9400 Juden, die auf die Julel⸗ 
lung von Landbeſiß warten. Sie ftammen aus 
Deutſchland, Numänſen und Polen. Es wird 
angenommen, daß zu ihren Gunſten Araber in 
Libanon enteignet werden. 


zwangsanleihe in fuſtralien 
Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstattera 
Neunork, 6. September, 

Wie Affociated Preh aus Canberra meldet, 
fleht der von Premierminifter Fadden unters 
breitete Haushaltsplan eine Erhöhung der di» 
teften und indirekten Steuern ſowie die Auſ⸗ 
legung von Awangsanleihen und die Nußung 
von Banktredlten vor. 


Briliſche Sironengeſünge um finnischen Separatirieben 


Lebensmitſelnot ſoll Finnland auf die Knie zwingen / Ein unerfüllter Wunſthleaum der Londoner Kriegsheber 


Stocholm, 6. September 

Es ſtört die britiſche Agitation wenig, dah 
bie zuftändigen finniſchen Stellen die Unkerfteh 
lung, daß innland 155 der Eroberung Kares 
lens zu einem Sonderfrieden bereit fei, als 
unfinnig zurüdweifen, Die Vorftellung, daß ein 
Sonberfelebe zuſtande käme, ift für die Briten 
u reizvoll, als daß fie wegen eines lumpigen 
\ementis auf das verzichten würden. Am Harts 
näckigſten erweiſl ſich in dieſer Hinſicht „News 
Chronicle“ ſelbſt. Die klare Erklärung Mans 
nerheims, deren Wortlaut wirklich keinen Raum 
für Mihverftändniffe bietet, muß herhalten, um 
die Freude der Redaktion an politſſchen Seifen: 
blaſen und Wunſchldeen zu befriedigen. Der 
diplomatiſche Mitarbeiter diefes Blattes hat 
nämlich herausgefunden, daß Mannerheims Ers 
ben alt „nicht unbedingt“ im Widerſpruch zu 
den IM REN Slußerungen des finniſchen Milis 
täraktaches in Waſhington ſteht. Leider ia 
tet der Werjaffer auf eine Erläuterung feiner 
Methode, die ihn zu der einlgermaßen überra⸗ 


Eigene Meldung der LZ. 


F enden Deutung verhalf. Statt beifen Bes 
hränkt er e das Gras pol zu hös 
zen und ſpekulſert auf eine ebensmittelnot, die 
innland bald in eine „verzweifelte Lage“ 
bringen würde und für die britilhen Pläne 
ſturmreif machen könnte. Amerlla muß näms 
lich dann, jo meint er welter, „helfen, indem 
es mit britiſcher Genehmigung ilberſchllſfige Les 
beusmittel über Petſamo ch Der Verfaſſer 
iit immerhin ehrlich und bezeichnet es als Sinn 
der Sache die Stärkung der von ihm zu dieſem 
Iwecke erfundenen Friedenspartel in Finnland. 
„Was es aber mit den beltiſchen Sitenenge⸗ 
längen gegenüber Finnland auf fih hat, erläus 
tert er dann zum Schluß. Im Falle eines Ger 
paratfriedens würde ſich der Drug auf die fares 
liſche Landenge verringern und die Bolſchezolſten 
würden in die Lage gejehit werden, ſich für dle 
Verleldigung Petersburgs ìi konzentrieren, 
Daß aber ein bolſchewiſtiſches Petersburg, 
das von jeher eine beſonders jharle Pep en 
Finnlands darſtellt, in keiner Weile den finnie 


Seriprenafe und zerſchlagene Diblſionen 


Reiche Beule an Panzern und Geſthützen / Steigende Gefangenonzahlen 


Berlin, 5. September 
Die Kämpfe im mittleren Abſchultt der deute 
ſchen DOftfront geſtalten fih für die deutſchen 
Truppen in den legten Tagen ſehr erfolgreich. 
In der Zeit vom 25, Auguſt bis 4. Seplember 
wurden allein im Angelffsabſchnikt zweier 
Korps Über 30000 Gefangene gemacht und 160 
HDD der Sowſels erbeutet oder 
vernichtet. Außerdem verloren die Bolſchewiſten 
in dieſem Raum mehrere Hundert Kraftſahr⸗ 
zeuge, über 200 Geſchllge, ſowie zahlreiches 
Kriegsmatexial aller Akt. 5, 
ine feit dem 2%, Sumi ununterbrochen eins 
pelete beutige Dinffion krönte jeht ibre bis. 
herigen Gajeine mit der Zerſchlagung einer von 
den Sowjets neu in den Kampf geworfenen 
Schützen ⸗Dlolſton. 4000 überlebende. Sowjets 
foldaten mußten nad) dreitägigen harten Kämp⸗ 
jen als Reſt der Somjetdivilion in ein deutſches 
Gefangenenlager marſchieren. Die Einbuße der 
Bolſchewiſten an Material aller Art ift ſehr 
ſchwer. 46 Geschütze, ſechs ee en, 
viele Mafhinengewehre und ber geſamte Troß 
blieben auf dem Kampfſeld zuri. 
Eine deutſche Ranzerdivifion, die feit Beginn 
des Feldzuges im Often ununterbrochen im ſieg⸗ 


reihen Kampf a Lieb am 2. September im 
mfitleren Frontabſchuſtt auf eine bolſchewiſtiſche 
Panzerdloiſton. In zweitägigem hartem Kampf 
wurde der Sowletwerband, der neu in ben 
AN geführt wurde, zerſprengt und zerſchla⸗ 
en, Am Abend des 8. September beſtand die 
ſowfellſche Panzerdiyſſion, die beſonders ftart 
mit schweren Panzern ausgerüſtet war, nicht 
mehr. In biefen beiden Tagen bernichtelen die 
deutſchen Panzer 72 NEN) Panzerkampf⸗ 
wagen, darunter 18 ſchwerſte. 

In der zweiten Auguſthälfte verſuchten bie 
Bolſchewiſten unter Einſaß starker 1 
und zahlreicher ſchwerer Waffen, einen Brilcken⸗ 
kopf am unteren Dnjepr in halten, Ein deut 
ſches Panzerkorps uniſchloß die gem een 
Kräfte und drängte fie in dreitägigem heißem 
Ringen auf kleinſtem Raum am a een 
Während des ununterbrochenen draufgängeri⸗ 
ſchen Angriſſs der zerten Truppen hatten bie 
Sowjets außerordentlich ſchwere Werlufte, fo daß 
es nur einem Heinen Teil ihrer Einheiten ger 
lang, über den Dnjepr zu entkommen. 9600 Ge» 
fangene und 08 Panzer, 108 Geſchütze und Pan⸗ 
e owie ſechs Flugzeuge blie⸗ 

en in unſeren Händen. 


„Exilregierungen“ für die Baltenländer 


Neue Landesveräter für das Londoner Rarifäfenkabinett in Ausſicht genommen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 6, September 

Das Bild ber britifhen Bolſchewiſtenſchwär⸗ 
merei wird abgerundet durch eine von Londo⸗ 
ner Nachrichtenſtellen verbreitete Meldung, wor 
nach in der britiihen Hauptſtadt der erite 
Schritt getan worden iit, für bie Errichtung 
von „Eriltegierungen“ für Litauen, Lettland 
und Eſtland. Einige gefhäftige Poſtenſäger 
aus biejen baltiſchen Ländern ſchämen fi offene 
bar nicht — obwohl ſie ſelbſt im vorigen Jahr 
vor den Sowſets geflohen find — ſetzt ihre 
Landsleute wieder den bolſchewiſtiſchen Hens 
tern ausliefern zu wollen. Es kann kein Zwel⸗ 
fel fein, welches Schlckſal ihnen für dieje Abſicht 
von ihrer Heimat bereitet werden würde, bie 
von deutſchen Soldaten im herofſchen Kampf 
vom Moskauer Hunger⸗ und Schredensregiment 


wieber befreit worden ift, Aber fie paffen alle 
zufammen die baltiihen Ballgeuiltenkhmär 
mer zu ben britiſchen und die beiden Katego⸗ 
rien zu den Bolſchewiſten ſelbſt. 


Militärfreie Jonen in figypten 
Drahtmeldung unseres Bk. Berlehlerstutters 


Iſtanbul, 6, September 

Nach Meldungen aus Kairo hat die. N 
liſche Regierung von den englischen Milktäx⸗ 
behörden die Feſtlegung gewiller Zonen in 
Alexandria, und am Suezkanal verlangt, die 
von militärſſchen Anlagen e ſein ſollen. 
Diefe Jonen follen aisle lich der Unters 
bringung des niht evakuierten Teiles der Bis 
vilbevölterung dienen. 


Dynamitlager im Britischen Konſulat 


Der UGA Generalkonſul in Agram als Wirlithaftsſpion und Paßſchleber 


Ugram, 5. September 

Die am Freitag der Oſſentlichtelt Übergebe⸗ 
nen Dokumente, die von der kroatſſchen Regies 
rung bei der Schliehung des USU.-Generalfons 
ſulals in Ugram gefunden wurden, haben [als 
gende droi ungeheuerlihe Tatſachen enthüllt: 

1. Im Britiſchen Konſulgt in Ugram waren 
große Mengen von Dynamit aufbewahrt, 

2. Der USU.-Generallonful betrieb eine ums 
ſangreiche Krlegswlrtſchaftsſplonage. 


Neue Erfolge der ſtalieniſchen Luftwaffe 


4 Feindflugzeuge abgeſchoſſen / Angriſſe an der Tobrul⸗Front abgewiesen 


Rom, 5. September 

Der italtenſſche Wehrmachtoberſcht vom 
Freitag hat folgenden Wortlaut: 

Italienſſche Jagdverhände haben bei Aktio, 
nen im Luftraum von Malta und dem Kanal 
von Sizilien mit der gewohnten Tapferleit und 
Kühnheit. in harten  aufeinanderfolgenden 
Kämpfen beträchtliche ſeindliche Jagdperbände 
zum Kampf geſtellt. 22 feindliche Flugzeuge 
wurden abgeſchoſſen und zahlreiche andere durch 
Moch ,Feuer beſchädigt. Drei eigene Aae 
kehrten nicht zu ihren Stützpunkten aurüd, Viele 
andere kehrten beſchüdigt und mit Verwundeten 
an Bord zuriick. Bel dleſen. Aktlonen haben 
lich beſonders ausgezeichnet die von folgenden 
Offizieren belehliglen Verbände: Oberſtleut⸗ 
nant Carlo Romagnoli, der an der Spſtze 
feiner eigenen Gruppe heldenhaft kämpfte und 
vermißt wird, Major Francesco Beccaria, 
Hauptmann Valentino Feſta und Franco 
Luchino 

In der vergangenen Nacht wurde der Luft⸗ 
ſtützpunkt von Micabba auf Malta von neuem 
bon ſunſeren Bombern angegriffen 


Jeindliche Flugzeuge unternahmen Einflige 
in das Gebiet von Calanig, während vler Bons 
ber Crolone angriffen, Leichter Schaden. Die 
Luftabwehr von Crotone ſchoß zwei Beſſtol⸗ 
Blenhelm ab Eines der Flugzeuge stürzte Im 
Hafen ab, Drei Mitglieder der Beſatzung wure 
den tot aus den Trilmmern geborgen. 


In Nordafrika wurden an der Tobruk⸗Front 
Angelſſoverſuche britiſcher Einheiten von uns 
jeren durch Panzerwagen und Artilleriefeuer 
unterſtühten. Truppen abgewieſen. Deutiche 
und ſtalleniſche Flugzeuge bombarbierten Ans 
lagen und Befeſtigungswerke in Marja Matrut 
und feindliche Aütokölonnen im Gebiet von 
Giarabub, 


In Oſtaftita verurſachten ſelndliche Luft⸗ 
angriffe gegen Uolcheſtt nur einige Verluste une 
ter der Elngeborenen bevölkerung. Unſere Abs 
tellungen Überrumpelten im Abschnitt von Cul 
quabert ſeindliche Einheiten, zerſprengten fie 
und fügten ihnen Verluſte zu, Ste Tiehen 
Waffen und mit Lebensmitteln beladene Laſt⸗ 
tiere in unſeren Händen. 


3. Im nordamerlkaniſchen Generaltonſulat 
waren echte USABülfe käuflich zu erwerben. 

In feinen Tage udjaujaciduungen hat der 
norbamerifaniihe Geuexalkonſul Meinn fejte 
gehalten, daß ihm fein britiſcher Kollege Rapp 
nach bem 1 90180 auf das ennliihe Konſulat 
im Februar d. J. erklärt habe, der Anſchlag 
hätte böfe Folgen haben können, da er große 
Mengen von Dynamit im Konfulat aufgeftar 
pelt halte. (1) 

Geradezu, unglaubliche Hinwelſe auf bie 
Spionagetätigteit des nordamerikanſſchen Mer 
neraltonjuls geben vorgefundene Lagepläne 
und Bilder von kriegswiriſchaftlichen Belrſe⸗ 
ben in Agram, u. a, einer Gprengltoffabrik, 
Die ganze Anlage dlefer Spionagerstartothet 
läßt es ſehr ider erſchelnen, daß der Generals 
tonjul dieſe Ausipähungen In großem Umfange 
betrieben hat. Bei der engen Zuſammenarbelt 
mit dem engliſchen Konſulat ift es naheliegend, 
wohln alle jene Pläne, die nicht mehr aufge 
unden werden konnten, iterbei wurden. Ein 
beſonders geſchäftiger Mitarbeiter des nord⸗ 
ameritaniſchen Generaltonſuls fr diefe Tätig 
leit war ein Jude namens Vertes, der den 
USU+Generalfonful laufend dber die Nils 
ftungsaufträge des ſugoſlawiſchen Staates uw. 
unterrichlete. Einem anderen vorgefundenen 
Brieſwechſel mit dem ldiſchen Sournaliften 
Leopold Hermann von „Paris Goir“ ift endlich 
y entnehmen, daß bel der nordamerlkanſſchen 

anſulgrverxtretung in Agram echte USA., 
Päſſe für den Betrag von 500 000 Dollar zu 
erhalten waren. Der USA -Generalfonfut Hat 
ſich alfo in jeder Hinſicht auf fein „Geſchüft“ 
derſtanden. 


Reichaverweſer von Horthy hal anlählid der 
Kampfhandlungen gegen die Sowjets achlgig Dllir 
diesen ‚des ungnsiiden Sonvebs für ihr Aarfelte 
35 a vor bem Gelnbde Kelegoanszeichnungen 

ehen 


ſchen Intereſſen entspricht, überfieht der Ber 
ſaſſe 


T, P 
Wie bie Dinge in Finnland in Wiettihfeit 
liegen, ergibt ſich aus dem heutigen Qeitartitel 
des „Hufvudftatdsbladei“, in dem es u. a. heiße 
„Die Entſcheldung Legt beim Oberkommande, 
das ſich der Bolta limang bewuht ijt.: Diefe 


war nicht auf eine Eroberung gerichtet, aber 

Ne verlangt ſichere Garantien zu erhalten £ 

einen Frieden, den bie Genre en (enert: 
) 


tion, wenn auch unter noch ſo großen Opfern au 
fen f strahlenden Sieg aufzubauen entſchloſ⸗ 
jen ijt.“ 


Neues Verbrethen der Briten 


Bier wehrlose deutſche Matroſen ermordet 


Berlin, 5. September 

Ein neues menſchenunwllediges Verbrechen 
aben die Briten begangen, das Abſchen und 
AN file Diejenigen hervorruft, bie en 
begangen haben. Bel ber Überfahrt nach einer 
Su im öitlihen Mittelmeer wurden dre 
keine dau Küjtenjegler von einem plöht 
lich auftauchenden beltiſchen Unterfeeboot M 
einem i Kampf geſtellt. Zwei M 
Schiffe erhielten sul kurze an d Urtil: 
Teri 1777 und gerieten in Brand, Das ſeind⸗ 
liche U⸗Boot fuhr an die finfenden Mash ae 
heran und beſchoß die ae ant mit Maſchinen“ 
gewehren. Bier Makroſen fanden hier den Tod: 
Nachdem, die, Überlebenden durch den brit 
ten der Külſtenſegler in einen Hafen gebracht 
worden waren, wurde auf Grund ihrer Uu 
Tage eine friensgerihtliche ENT ange 
ordnet. Sie brachte folgende Feſtſtellungen 
Der Boolsmagt E, der einen der Külſtenſeglet 
befehligte, ſchliderte, wie eine Granate bes DEI 
tifchen Unterfeebootes das Fahrzeug traf und 
es bana machte, Deal gab et, 
den Maunſchaſten den Befehl, über Bord AU 
ſpringen. Das britſſche Unterſeeboot näherte H 
dem Segler auf Nufweite, Ein britiſcher Off 
ger forderte die noch an Deg ſtehenden 
Leute auf, das Schlauchboot auszusetzen. Das 
Schlauchboot verſüchte, von dem brennenden, 
Seifi ſreizukommen. In biefem Augenblick er“ 
öffnete das 1 A, Boot aus 20 bis 30 Me 
ter Entfernung Maſchinengewehrfeuer auf das 
Schlauchboot und deſſen Inſaſſen. Hierbei wur 
den vier Matrofen tödli getroffen, ein Mar 
ſchinenmagt ſowie ein Soldat, der als Urlauber 
in bie Heimat fahren ſollte, wurde ſchwer ver 
leßt. Das zerſchoſſene Schlauchboot ging unter. 
Nun fuhr das britiſche U-Boot zweimal um 
die im Waſſer treibenden Soldaten herum, wo? 
bei es dauernd mit Maſchinengewehren in fie 
hineinſchoß. Wie durch einen Zufall wurde nit 
mand getroffen, Das Anterfeeboot entfernte ſich 
dann, um einen anderen Küftenfenler zu verfol⸗ 
gen. Die unverletzt gebliebenen Deulſchen reis 
teten fih auf dem kieloben treibenden Schiff. 


Rothſchilds funſtſchätze geſſchert 
Drahfmeldung unseres KO.-Berichterstatters 
Vichn, 6. September 

Unter ſtarker vorn ilicher Begleitung wur 
den heute die Kunſtſchätze des der ade 
Staatsangehörigtelt verfüftig erklärten 
Juden Maurice Rothſchild, die vom Staat bir 
ſchlagnahmt wurden, von deffen Schloß in der 
Nähe von Lourdes nach einem unbekannten 
Ort transportiert. Aber 100 Kiſten waren zur 
Verpackung der wertvollen Kunſtgegenſtände 
erforderlich. Unter ihnen find Gemälde von 
Rubens, Rembrandt, Goya, Watteau, Yrago 
nard, Boucher ſowie wertvolle Teppiche, Der 
Gejamtwert der Rothichildihen Kunftiammtung 
wird auf rund 50 Millionen Franken geſchäſht 
Der Erlös des Verkaufs der Habe enknallonalt⸗ 
fierter Ain wird bekanntlich der natio 
nalen Hilfe zugeführt werden. 


Otto von Habsburg ohne Führerſcheln 


Neuyork, 5. September 

Wie die Usegl⸗Rachrichtenagentur Alo, 
tiated Preh aus Bolton meldet, entzog das 
Verkehrsgericht von Maflahufetis am Don 
nerstag Otto von Habsburg den Autoführer 
ihein wegen zu schnellen Fahrens, Der Rich, 
ter erklärte, es habe kein Grund für ein 100, 
km, Tempo vorgelegen, denn Hitler fei mo 
nicht in Amerika gelandet, und es fei nicht an“ 
unehmen, daß er dem Habsburger auf den 
erjen war. 


Zwei Doppelmillionäre der Lufthanfa 
Berlin, 5. September 
iugkapltan Hugo Mistamdt der deu 
jhen Lufthania vollendete mit einem, Flug auf 
der Strecke Lilfabon nach Berlin in einem vitte 
motorigen Großflugzeug Junkers Ju 90 ert 
Millionen im planmähinen Quftvertehrbienit 
zuxlücgelegte Kilometer, Am ſelben Tage 11 
leichle auch der Oberfunkermafhinift Fach 
Ballo auf der Strecke von Bufareft nah 
Berlin feinen zweimillionften Kilometer. 


Der Tag in Kürze 


Am Donnerstag Hat das erje Regiment 5e 
e Fre genlegion iin Sampl nene 
en Bollhemiomis das Sammeli fen m. 
ft an bie Dftfront abgefahren, P 

Amerltaniſche Schiffe mit der Not Aren ag 
Haben Grohbritannien erreicht, Mit dee ee 
Leet der Londoner Macrictendienft Terhit ehes 
Beweis bajir, daß dle beuliche Wehrmadit die Kea 
ftrcupätfange, selpetieet, e haben DIE hart 
[opine au 10 zellen Tönnen, daß bie Role; 
ngge zu Recht gefiihrt wurde. 0 in 

Miniſterpräfident, Konone, wurde nom Tenne gen 
Gonderaubten 011. Werllerftattung bet Die ange 
meine politiſche Lage empfangen. 
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l. Beilage 


Litzmannſtädter Zeitung 


— Sonnabend, 6. September 1941 


Mit der Likmannstäötenr HF. in der Odtmark 


Kreuz und guer durch das Salzkammergut / Hallſtatt — eine Wohnſtätte des Eiſenzelt⸗Menſchen 


Wenn man aus dem Salzburger Land kommt 
und in Bad Reichenhall war, wenn man über 
en Königsſee gefahren ift und von Berchtes⸗ 
Rüben aus in die Landſchaft geſchaut hat, dann 
Neubt man, alle Schönheit der oftmärkiſchen 
ebirgsiandihaft erfaßt zu haben und erwar⸗ 
tet — in öſtlicher N weiterfahrend — 
Nichts weiter als ſchöne Abwandlungen des 
galten gewaltigſten Eindrucks. Doch ſchon in 
ber Eisenbahn, dle fih immer wieder Bahn 
bremen muß durch das Gebirge und hart an 
lüſſen und Seen entlang ihren Weg ſucht, er 
nnt man; ſtaunend und bewundernd guglelch, 
daß hier ganz neus und ftarfe Eindrücke ben 
Wandernden und Schauenden erwarten — die 
londeren Reize des Salzkammergutes. 

Die Berge rügen enger zuſammen und 
Ihtiehen dich in dichten Ringen um die tiefe 
Hauen Seen. Den Mondſee fahren wir ente 
lang und dann feiner ganzen Länge nach den 
bekannten Wolfgangſee. 


Streit um den Wolſgangſee 
Er führt auch den Namen Aberſee, wie 
überhaupt viele der Seen einen Doppelnamen 
haben, Wir ſorſchen nach der Urſache und fine 
en für den Wolfgangſee eine fajt hon anile 
iante Erklärung. Die zwei Hauptjiedlungen 
an diefem See find St. Wolfgang und St. Gils 
en, Da fühlten fih die St. Gilgener benach⸗ 
tiligt, daß der See nach dem anderen Ort ber 
nannt ijt. Sie kramten in alten Akten, und 
fanden heraus, daß der See auch einmal ben 
amen Aberſee geführt habe, was auf das 
Keltiſche zuriidgeführt wird und ſopſol wie 
Flußmfindung bedeutet, Da nun der hl. Wolfe 
Hang, Biſchof von Regensburg, der fih vor 
1000 Jahren hier in die Alpeneinfamleit au: 
tildgezogen Hatle, nicht gut mehr befragt wers 
den konnte, lief man zu den Behörden und err 
teſchte auch, daß vom Sommer 1930 an als 
amkliche Bezeichnung der Name „Aberſee“ zu 
deten und der Name 7 0 ee von Ans 
hisfarten uſw. zu verſchwinden habe. Nun 
liegt aber ganz in der Nachbarſchaft der Alter. 
oder Kammerſee, und die Meifenden mußten 
immer wieder barauf aufmerkſam gemacht 
werden, die beiden ähnlichklingenden Gewäfler 
nicht zu verwechſein. Heute find wieder beide 
Namen 15 leſen; der hl. motgang wird ſich 
auf bie Dauer wohl wieder durdjehen, aae 
fits der gewaltigen Bergſchönheſt welch 
menſchliche Quertöpfigteit! 
eiter sit die Fahrt Über Bad Iſchl nach 
Süden zum Hallftätter See. 
Der Hallſtätter See und Hallitatt 
Wir ſetzen über den See. Rings fteigen ge- 
waltig die Berge auf, umdrängen den See. 
Eingejhloffen und Hein, wagt der Menſch kaum 
u aimen, Dem Blick ift ſedes Schweſſen in 
te Ferne verſagt. Zwiſchen Himmel und 
Waſſer bleibt er gefangen an bauſngrünen Abs 
Hängen und felbjtherrlihen Felſen, an jprins 
genden Gebitgsbüchen und hie und da an 


einem Gebirgsborf, boch oben auf einer grünen 
Alm zufammengebsängt, Am gegenüberliegene 
den Ufer Hallftatt. Die Vorderwände ber 
üufer [einen ins Waller zu tauchen, dle 
Nüdfeite fih an den Bergabhang zu lehnen. 
Als wir dann durch die Strafen von Hallſtatt 
In des Wortes eigentlicher Bedeutung „ſtelgen“, 
chen wir es: unten am See führt nur eine 
ſchmale künſtliche Strafe. Noch vor 50 Jahren 
konnte der Hallftätter feinen Nachbarn nur im 
Boot beſuchen oder von ace teh zu Dach⸗ 
ſeſchoß. So kommt es, daß wir beim Herun 
teigen über Stiegen und Treppen plötzlich vor 
Türen und Wohnungen stehen, von denen man 
nicht weiß, zu memm Häujern fie nun eigent, 
lich gehören. Hallſtatt kann unfer Hundert 
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Am Königoſes 


nicht beherbergen, und fo zieht ein Teil zum 
Übernahten welter nach dem ſechs Kilometer 
entfernten Obertraun. Echtes Fahrten. 
leben mit Schlafen in der Scheune und Waſchen 
im Fluß. enn wir im Regen hergewandert 
find, fo können wir nun in der Morgenfonne 
nach Hallſtalt marſchleren. Aber jo ſſi ſchon 
das Wetter im Salzkammergut, irgendeinmal 
am Tage muß es ſchon regnen, aber dann wie: 
der, wenn man glaubt, nun ijt alles grau und 
rau und hoffnungslos für die nüchſten Tage, 
eh plötzlich und fene freundlich die Sonne am 
Himmel und ſtrahlt über das ganze Geſicht, 
als ob nichts geschehen wäre, als ab wir nicht 
ihon ſehr mißgelaunt und ungeduldig uns gès 
fragt hätten, ob das Wetter nicht doch noch, 
einmal anders werden wolle... 


Erleble Vorgeſchichte 

Jedem, der etwas von der Vorgeschichte 
weiß, ijt der Name Hallſtatt aus der prähiſto⸗ 
rijen Terminologie bekannt. Geit Jahrtau⸗ 
ſenden ſiedeln die Menſchen hier um biejen 
Ort herum, in dem — überihattet von den 


Einmarſch in Bad Relchenhall 


Sausal im Osten 


5 Nie ruderte er mich auf dem See. 
Wenn er die Ruder in den Dollen hängen ließ 
und wir langſam auf dem Waſſer bahintrieben, 
zählte er von den Schlachten im Ruſſiſch 
Japanischen Krieg, vom Winterpalals, von dem 
tem und feinen dülſteren Gehelmniſſen. Bor 
bee intereſſterle mich dag Goldene Zimmer, 
n dem die Zarinnen des Mittelalters in ftar: 
tem, Lichtlofem Prunk ihr Leben verbrachten. 
Um Pfingiten kam er wieber, Wir freuten 
In alle e Kommen. Die Gaſtfreundſchaſt 
N in Rußland ſehr ausgeprägt, der Sinn bar 
E und ihre nl e gehört mit zu den guten 
Serariereigenfgaflen des Ruffen, Ein Gait 
tingt Glück ins Haus, jo heißt es, Der Ruſſe 
tht ihm entgegen, bietet ihm Brot und Salz 
Auch die Balten pflegen mit Vorliebe 
ee Hochzeiten werden tagelang 
let, und, Geſellſhaften von fünfzig Pers 
en zählen nicht zu den Geltenheitent. 
mjer Hausperjonal, mit zwei blau livier⸗ 
enern an der Spitze, war damals label. 
ſchull, Katte hatte die Mädchen unter 


empfinden, aber er muß ſteis da fein, wenn 
man ihn braucht. 

Unter dieſen Mädchen war ine mit Namen 
wee (was wohl dem deutſchen Eva entſyricht), 
die mir beſonders ergeben war, Wenn td) frih 
am dunklen Wintermorgen noch nicht viel Luft 
zum Aufftehen empfand, kam fie, legte wit 
diden Birkenſchelten das euer im Ofen an, 
brachte auch gleich den Tee auf einem Tablett 
und jagte lächelnd: „Ich bringe dam Fräulein 
den Tee ans Bett, ich habe der Mamſell ger 
meldet, daß das Fräulein heute etwas Kopie, 
schmerzen hat und länger liegen bleiben möchte.“ “ 

Ich fand dieje kleine Fluntexei entzückend. 
Zum Dant las ich ihr dann die Briefe vor von. 
frem Indrit, der bei den Dontofaten stand. 
fie zog fie erröfend unter der Taille hervor, Sie 
war mit der Kunft des Leſens nicht ganz zu 
Ende gekommen, Das erfhien mir ziemlich lür 
chexlich, es klang, als ob jemand berigte, er 
habe ſein jurſſtiſches Studium nicht ganz abs 
geſchloſſen, 

Doch nun zurig zu Gregor, Ex kam in der 
Troita; von weiten ſchon hörte ich das Göte 
chen und ging ihm mit Katte und Angela in 
der Kaſtanienalles entgegen. Die Troita ift 
eine kleine Kaleſche, das lypiſch ruſſiſche He: 
führt ein Pferd mit Krummpolz und Gloce 
in der Mitte, eins rechts und eins links davon, 
das Mittelpferd ift ein guter Traber, die Sri 
tenpferde gehen in Galopp, Gregor und ich 
hatten nicht gewagt, uns zu ſchreiben, nun ume 
armten wir uns mit Blicken, nun wußten wir 
wir gehörten zueinander, Er ſah aus wie ein 
junger Gott. Jubem trug er eine wundervolle, 
Uniform mit roja und jilber 


Bergen — in den Sommermonaten die Sonne 
um 2.30 Uhr nachmittags untergeht und von 
November bis März überhaupt nicht Über die 
Berge hinauskommt. Was die Menſchen hier⸗ 
her gezogen hat und hier hält, iſt das Salz, 
das wie heute auch vor Tauſenden von Jahren 
hier gewonnen wurde, Das vorgeſchichtliche Mus 
feum in parpat läßt an uns in anſchaulſcher 
Weiſe dieje fernen Zeiten voriberziehen. Herre 
lichen Goldſchmuck ſehen wir da. Pruntvolche, 
Ilbeln und Armbänder, Schnabeltannen von 
höchſter Schönheit, die Zeiten, wo die Illyrer 
hier geſeſſen haben und dle Kelten, wo bie 
Römer vorübergehend geſiedelt haben, werden 
1 Vor allem aber ſeſſein die Wert 
‘heuge, die den Salzbau in älteſter Zeit nade 
wellen. Da ſehen wir eine 2700 Jahre alte 
Fackel aus Fichten und Tannenſtäben — das 
ältefte Grubengeleuchte der Welt, Salzſchau⸗ 
fein, vorgeſchlchtliche Stollen und was der, 
gleichen ift, Schon in der 910 88 Steinzeit 
hat das Salz den Menſchen hierher gelockt. Im 
erſten Abſchuitt aber der Eſſenzeit wurde delt 
ftatt ein Welthandelszenkrüm, und fo heißt 
diefe ältere Eſſenzeit, aug der reichſte Funde 
vorhanden find, auch Hallſtaltzelt. Rur ſchwer 
tann man fih von all dem trennen, was es hièr 
zu ſchauen gibt. Welch reicher Anſchauungs⸗ 
unterricht in Vorgeſchichte hier im Salztam⸗ 
mergut, wo allerorten auch heute noch Grabuns 
gen vorgenommen und reide Funde gemacht 
werben! Unſere Zeit ilt leider knapp bemeſſen, 
wir mülſſen welter, 


Bad ihl und Franz Iofeph 

In Bad Iſchl gehen wir durch die Räume 
des Schloſſes Franz Joſephs,. In feinem Urs 
beitopimmer, in dem noch die Klelſedern und 
der Streuſand ftehen, mit denen der greife 
Kaifer bis zuletzt arbeitete, und in dem nach 
der Ermordung der Kaſſexin die bitteren 
Worte geſprochen wurden: „Mir bleibt nichts 
erſpaxt“, wird einprägſamer als aus Bllchern 
und Berichten etwas jpürbar von der granen: 
vollen Einſamteft vieſes Monarchen, deffen 
Schidfal es war, in eine Zelt hineinleben zu 
müſſen, die er nicht mehr verſtand. 
Sonnenschein in Gmunden 

Weiter geht die Fahrt nördlich zum Traune 
fee, wo wir in Gmunden fir einige Tage 
Quartier beziehen. Weit dei fih der See und 
gibt dem Blick mehr Freiheit als die drohende 
Enge des Hallſtätter Sees. Wenn auch der 
Traunſtein ſtolz und ſchroff aufragt, ijt doch 
das Bild lieblicher und nicht mehr von ſtrenger 
Unbedingtheit, Segelboote flattern wie Schmet⸗ 
terlinge über den See, und wir jelbft ſchauteln 
auf ſchlanken Ruderbooten und ſchwimmen in 
dem fühlen Waſſer. Der Regen narxt uns und 
läßt uns auf einen Auſſtieg auf den Feuer⸗ 
fogel verzichten. Als daun die Sonne ganz uns 
vermutet und ſchadenfroh wieder auftaucht, it 
es damit zu ſpät, Eine Dampferjahrt nad 
Ebenſee den ganzen See entlang entschädigt 


Blick auf Werfen 
(Aufnahmen [8]: Heymannı59.) 
Katte erftarrte in Ehrerbletung und wagte 
eine Frage. 

reundlich gab er Auskunft. „Das ift die 
geibdragoneruniform Ihrer Majeltät der Kal, 
ferinmutter Marla Feodorowna“, ſagte ex, und 
zu mir gewandt: „Bon dem roja Zeug bekom- 
men wir jährlich einen Meter von der Kal⸗ 
ſerinmutter, nur eine beitimmte Fahrlt in Eng: 
land ilt Imſtande, eine fo zarte Farbe herzuftels 
len, Wir find das einzige Regiment, das ſtatt 
des Adlers das M unter der Kaljerfrone auf 
den Knöpfen und der Ljabunfa (Patronen 
laſche) führt, In der Jeliſawetagrader Junker⸗ 
ſchule trug ich dieſelbe Uniform.“ 

Augenſcheinlich machte es ihm Freude, fo 
beſtaunt und bewundert zu werden. 

Ex war aber auch mehr als nur ein ſchöner 
Menih. Er war wirklich ein Held, ein Kriegs: 
held. Hatte er doch ſchon Im Schlachtengetümmzel 
un Blut vergoſſen für das ZJarenrei i 
Juni 1904 war er im Ruſſiſch⸗Japaniſchen, 
Kriege in der Mandſchurel bei Senjentihen 
verwundet worden, nachdem ex aus dem Hine 
terhalt mit fehsundzwangig Freiwilligen zu⸗ 
jammen eine japanlihe Gstabron zuſammen⸗ 
geſchoſſen hatte. 

Meine Brüder konnten nicht genug hören 
von dleſem unerſchrockenen Vorgehen, das ihm 
den Wladimtrorden, das Georgenkreuz und den 
Annenorden mit Auſſchriſt: „Für Tapferkeit“ 
elngebracht halte. 

„Das war eine große und aufregende Zelt“, 
lagie ey, während er ſich eine Papyros entzüt: 
dete und gleichmütig paſſte, „dieſe verdamm ; 
ten gelben Teufel waren von einer unglaubl'⸗ 
chen Gewandtheit und Lift. Noch heute gelte mir 


24. Jahrg. — Nr. 247 


Sankt Judophorus 


Rooſevelt: „Komm nur, mein Liebling, — 
wenn alles gut geht und ich nicht ausrütſche, 
dann find wir beide aus dem Waſſex!““ 

Zeichnung: Kraft/Interprons 


uns, und ſchließlich erklettern wir noch den, 
1000 Meter hohen Grünberg. Im Schuß geht 
es den dergleſen Berg hinunter, von Baum 
zu Baum ſich ſeſthaltend, unter Lachen und 
Himbeerpflüden, Wie das Wetter erft fo rich. 
fig füdlich wird, mit blauem Himmel und 
strahlender Sonne, da müſſen wir auch ſchon 
weiter, nach Linz und Wien, zum letzten Teil 
unferer Fahrt. 

Gamer ift der Abſchled von der einmaligen 
Schönheit des Salzkammergutes. 

Enzio 


Frankreichs neue Fahne 
Drahtmeldung unseres StE.-Berichterstatters 
Paris, 6. September 
Marſchall Pétain hat einer Gruppe junger 
zanele die zu einer Fahrt nach Spanien 
abgereist it, zum Abſchleb eine Fahne übers 


reicht, die zum erſtenmal die Zeichen des neuen 
fer che Staates“ zeigt, der die „franzö⸗ 
ch 


Das Republik“ ablöſt. Die blau wei rore 
ahne trägt im weißen Mittelfeld als Wahr⸗ 
ſeichen das Kriegsbeil (Francisque) und als 
Inſchrift die neue Loſung: „Familie, Arbeit, 
Vaterland.“ 


Bulgarien führt Todesſtrafe ein 


Sofia, 6. September 

An den von der Regierung ber Kammer 
orgelegten und von ber Preſſe veröffentlichten 
Anderungen und Erſetzungen des 1 zum 
Schutze der Nation jit es u. a. beſonders bes 
merkenswert, bap, für eine gewiffe ſtaatsfeind⸗ 
liche Tätigteit die Todesſtraße einger 
führt wird, Es werde zum Beispiel eine 
Perſon, die ſtaatsſeindliche Bünde organſſſert 
oder zu ihnen aktiv tätig iſt, mit dem Tode 
oder mit nicht unter zehn Jahren ſchweren 
Kerlers beſtrafl. Ferner iſt die Todesitrafe 
für Perſonenvergehen, die Angehörige der bule 
ſariſchen oder einer verbündeten Wehrmacht 
fer verletzen oder töten, vorgeſehen. Ber 
onders beachtenswert, in die ergänzende Straf⸗ 
beſtimmung über Abhörverbol ausländischer 
Rundſunkſendungen. Es ift noch eine weitere 
Strafbeſtimmung zu erwarten, nach der Bule 
garen der Todesſtrafe verfallen, wenn ſie in 
Kriegszeiten im Ins oder Auslande gegen den 
Mee Staat, feine Reglerung und ihre Pos 
titit und dergleichen mehr oder zugunften einer 
Feindmacht 


Der Vulkan Stromboli ift Jeit einiger geit wieher 
in Tätigteit, Ein von ſtarken unterirbifhen Ges 
räuſchen begleileter Aſchen. und Lapilliregen ner 
urſachte, 215 Brände in den Weinbergen, 

Sn jahrelanger mühenoller Kleinarbeit wurde 
von einem Goelfteiniäfeifer in IoarOberftelt din 
Märchenſchloß aus Edelſteinen gebaut, as mit 
200 kleinen Lämpchen beſondere, end Dat win 
tenbe Sale, wurde aus fünfzigtaufend Ebelfteinen 
zufammengelligt. 


Rundfunfpropaganda treiben, 


ihr ‚Banfall', der anfeuernde er ls 
e in den Ohren, Gie fielen über uns 
her wie die ausgehungerten Wölfe“ 


„War Ihre Verwundung ſchweror Natur“ 
fragte ich. 

„Die deulſchen Arzte haben mich wieder Heile 
emat“, antwortete Gregor gleichmütig. „Die 
kaſſerinmutter ſandte mich nach Wiesbaden in 

das Zefarewitihheim, ein Haus für Berwuns 
dete. Ein wunderſchönes Land — Deuiſchland“, 
Jepte er anerkennend Hingu. 

ell unfer Bitten hin mußte er von der Uus 
dienz beim Zaren erzählen. 

„Das war im Auguſt 1904 in Jarſtoſe Seto. 
Prachtvolles Schloß, Fontänen, Marmorſäuſen 
und fo welter. Ein Hofjüger holte mg ab in 
einer Hofegipage. Der Zar war ſehr liehens« 
würdig, auch die Kalſerſumutter empfing mich. 
Hier muß ich Fräulein Frigga enktäuſchen; fie 
war wirklich ſehr altmodiſch geklelvet; ſchwarz, 
gohe Broſche am hochgeſchloſſenen Kragen, nies 
ere Abläße, Ponyglöckchenfriſur der achtziger 
Jahre. Aber die hohe Frau war ſehr gütig und 
Wi a Der Zar dekorierte mich mit 

dem Wladimlrorden 4. Klaſſe mit Schwertern 
und Bandſchleiſe, ein Orden mit dem erblichen, 
Adel verbunden, ohne Schwerter bekommt man 
ihn erſt nach dreißiglähriger Dienftzeit,“ 

Meine Brüder ſtaunten und horchten andüch⸗ 
tig, Adalbert war ebenfalls Offizier, 

Nur zu natürlich, daß dieſes Thema in Fahr⸗ 
waſſer hinüberglitt, das uns alle tief erregte: 
neue, kriegeriſche Verwicklungen. 


Worlſetung folgt) 


Ein toller Angeber / 


Ich hatte kürzlich in der nüchſtgelegenen 
Stadt zu tun, und da die Züge heutzutage ſehr 
voll find, ging ih ſchon vorß 
um mir eine Melſekarte zu löſen, Vor dem Schals 
ter wartete eine endiole Dienjgeniülange; es 
hie, ih in Geduld zu fallen. Ich ftellte mih 
als leßter in der Reihe an und begann die 
hübschen, bunten Reifeplafate an den Wänden 
zu betrachten. „Deutſchland ijt ſchön!“ leuchtete 
es in farbigen Lettern von dem einen, 

Auch der Herr vor mir war in den Anblick 
verjunfen, 

Wenn man lange fo ſteht und wartet, daun 
Enlipft man gerne ein Geſpräch an, „Und ob 
Delltſchland ſchön if!" ſagte der Hert, „Nics 
mand, der fic fah, wird fie je vergeſſen können, 
die Siefernwälber und blauen Seen der Mark, 


in ein Relſebllro,, 


Luſtige Geſchichte 
von Kurt Günther v. Fiſcher 


Fiord machte, Sie find imposant. Überhaupt ift 
es im Norden ſehr ſchön. Am meiſten gelacht 
habe ich im Tivoli, dem ee A N 
Kopenhagens, das iſt ſicher der lujtigite Ort 
aller eutopäſſchen Großſtädte!“ 

Der Herr ſchlen doch kein Vertreter zu ſein, 
denn fo weite Neifen bezahlt keine Firma, Bers 
mutlich ein privater Se e 
Wieder bewegte ſich die eg ange etwas, ein 
neues Plakat hing da: „Holland, das Land der 
Windmühlen und Blumen“, 

„Wenn eine Werbung timmi", jagte der Herr, 
„dann ift es dieje. Gott, was habe ich dort Blur 
men geſehen! Beſonders die herrlichen Tul⸗ 
pen. Ganze Felder voll, gelbe, weiße, rote, orans 
gene, ja 16 1 schwarze.“ 


ſich ſchon fo etwas date Er war beſtimmt ein 
ganz großer Wirtſchaftsführer, der in Fuſtons⸗ 
verhandlungen feines Konzerns Europa bereiite, 

„Aber Luzus reizt mich nicht“, ſagte der 
Herr. „Viel intereſſanter fand ich das Völter⸗ 
babel des Balkans. Den Bauernmarkt in Bel 
grad, den Boulevard Bratianu met den vielen 

ohhüufern In Bukaxeſt, die von betäubenden 
Roſenduft erfüllten Täler Bulgariens und die 
etſten Strahlen der Morgenſonne, bie den Luras 
bettos und die Säulen der Akropolis rot fürben 
und dann auf Athen hernlederſinken!“ 

„Aber Herr, Sie kennen ja ganz Europa!“ 
jagte ich neiderfüllt. 

„So ziemlich“, ſagte der Herr. „Aber das 
Ht alles nichts. Wenn Sie wirklich ewtas erleben 
wollen, dann milljen Sie fo wie ich einen Kar 
melriti durch die Eingebotenenviertel von Tris 
polis im heſtzen Afrika machen 

Jetzt hat es bei mix geklingelt, Aus, Schluß. 
Ich hatte genug, der Herr war nichts von alle⸗ 
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bie endloſe Weite des frieftihen Landes, die 
Dünen der ſchönen Oftfeebäder, das Krantor 
Danzigs und den Badjteinelefanten Bremens!“ 

„Gewiß', jagte ich, „Der Norden iſt fön, 
aber ijt es der Weſten weniger?” 

„Oh, fapte der Herr, „am Rhein, am deits 
ſchen Rhein, da kann man froh und glücklich 
ein. Und ein gutes Tröpſchen wäit dort auch, 
Na, und bie uralten Tannen im Schwarzwald e 

Ich ftinmte lebhaft zu. „Wald und Berge 
liebe ich.“ 

„Daun werden Sie meine Begeifterung für 
die Oſtmark verftehen“, ſagte der Herr, der ein 
gutes Stic der Heimat zu kennen ſchlen. „Zu 
meinen ſchönſten e e zählt die Fahrt 
auf der Karwendelbahn, die impofante Oros 
nlodneritraße und das Inſelchen bei Pörtſchach 


1 0 tennen Sie auch?“ ſtaunte id. 
„Ig. Auch Belgien. Das moderne Brüffel 
und das verträumte, alte Gent.“ 

„Dort ijt es wohl ſehr Iuguriös?“ 

„Das möchte ich nicht fagen, Biel luxurlöſer 
hatte ih es damals in Deauville, als i auf 
der Terrajle des Grand Palace ſur Plage 
Auſtern ſchlürfte und anſchließend bei Sonnen« 
1 855 ein Bad unter Palmen nahm.“ 

Ich hob meinen Unterkiefer wieder, der mir 
UN ee war, Der Herr war auch fein 
privater Vergnilgungsrelfender, denn wer kann 


dem, was ich vermutet hatte, ſondern eln Auſ⸗ 
ſchnelder, ein Angeber, ein Ritter vom blauen 
Dunft, ein Bruder Hochhinaus. Aber nicht bei 
mir, bei mir nicht. Mich hatte er die längſte 
Zeit eul den Arm genommen. 

„Wollen Ste mir nicht verraten“, ſagte ich, 
mit geoon belßender Ironie und freute mich 
diebiſch, ihn als das zu entlarven, was er war, 
„welcher Beruf Ihnen all das ermöglicht hat?“ 

„Aber gern, wenn es Sie nterefliert, fante 
ber Herr, „Ich bin nämlich Unteroffizier der 
Wehrmacht und feit 1098 dabei!“ 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


0 1 Nau bier wird, auch die Lönsfammfung untergebracht 
e des Aultuefilms mesra Na saralta aumai A 
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n, Rulturfilme, ; 
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A 3 1“ e diber die ſchlagen. heißen, daß er feinen 

8 iome s ans Tun à Hochland Im lege nicht nur beibehalten Hat, fons a Diefem Monat tritt, wie bereits Deridtet, die 
genauen Ortskenntgiſſe bes Herrn. dern feine Seiftungshöhe Jogar noch ſteigern konnte. „Phiiharmonle der eneralgouvernemenks“ in ihren 

Der Herr fuhr fort. Aber auch viele andere Wiese Tafſache wird eine Nei wacht fx ben bui zellen Konzertwinter e e 
Landſtriche haben ihre Reize. Kennen Sie da, chen utturfilm" bemeifen, dle in der Zell vom 5 act Bhilarmonilhe 1 vor, für 
unheimlich⸗heimliche Alchimiſtengäßlein Prags? , bie 28, September in Münden veranſtallet wird, Ain i N Ke e e e 5p 
Und die a St e Diefe Woche wird zum eriten Male durchgeführt. en in Uusfidt genommen find, Neben einem Gons 
Karlsbabo? Auch der Often ijt ſehr intereſſant. 


25 derkonzert, für das Prof. Dr. Pfihhner als Gaftbiri- 
Ich entjinne mich noch gerne, wie ich unter ben Eine Lönsfammlung in Münſter gent e murde, If au eine atöhere sa weite). Schlichtes Kleid mit rügwärtigem Knogl 
Tuchhallen Krakaus luſtwandelte, den Weite Der Gau Weſlſaſen-Nord, dem Hermann Löns 


von Boltsfymphonietonzerten vorgeſehen. Ebenfo ift, ſchluß, Erforderlich: etwa 2,00 m Stoff, 90 cm breit 
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A H Ñ . Harro LUIG 1: 
Wir rückten einige Schritte vor. Da Bing $ SR, peler, Inh, Gebr. Holfeit, 


zur führung bringen. 
Befonkare Forſchungsaufträge wird die Lönefor⸗ 7 1905 
ein anderes Plakat: „Befuchet Norwegen! kt NJE P E T A a AR em 
7 


Und es will viel 


In Tokio verſtarb im Aiter von 63 Jahren ber 
als Autorität auf dem Gebiete der Batteriofogle 
bekannte und um die deutsch, ſapaniſchen Kulturs 
beziehungen hodverblente Proſeſſor Dr. med, Matao 
Magaya. Profeſſor Ragayo ftudierte in den Fahren 
1007 bis 1910 in Denilson Pathologie als Schſl⸗ 


ler von Profeſſor Aſchoff in Freiburg. 
daß unser Unternehmen für Büro- 


Wir sind umgezogen! 
maschinen und Bürobedarf nebst 


Schreibmaschinenwerkstatt in neue, bedeutend erweiterte Räume, in das 
Haus der Landwirtschaftlichen Kreisgenossenschaft 


Kalisch, Hindenburgstraße 33 


übergeführt und am 1. September d. J. eröffnet wurde, 


Wir danken Ihnen für das uns bisher entgegengebrachte Vertrauen und 
an auch In den neuen Räumen mit Ihren regen Zuspruch rechnen zu 
N. 


(ung ana ST NEE eine 9 9 8 
hi erreichbaren Erinnerungen an. den 
„Hormegen! Jagte ber Here, unb in feinen Mile wie Brlele, B yi abri. in der Fremde findet ein deulſcher Mensch it 


N % ter, wie Briefe, Bilder und Handſchriften feiner 
ugen wurden Grinnerungsbifber Iebendin, . feiner Lieder umfallen, 
„Stade, daß ich die Photos nicht ba habe, die 


E In des Dichters elterlicher Wohnung in Wünfter 
ich damals von dem weltberühmten Hardanger 


ie Heimat In wo er Bauer wird. Eine Arbeite 
werden würdige Gebädtnisräume eingerichtet, und 


maid wird feine Kameradin in dem e 


Hierdurch die höfliche Mitteilung, 


Aktiengesellschaft 


Wilhelm und Hugo Gebr. Müller 


Schlachthofstrasse 13 Kal isch Ruf: 462 und 463 


NENNUNG 


Deutsche Genossenschaftsbank 


Aktiengesellschaft 
Filiale Kalisch 


Ruf 520 


Merzerisation 7 Bleicherei 


Färberei-Appretur 7 Weberei 


Rathausplatz 9 


Büromaschinen / Reparaturen 


Hotel Reichshof 


Kalisch, Brandenburger Straße 9, Ruf: 273 


hrott 
komm. Verwalter Nicolai Beritz f aus p 
$ pam! 

Hotell 
Jeder Art u, Mon: 
14 ko hoit sofort ab 
Litemannstlidter 
‚Sehrolt- und 

} Metall-Handel 
Lagoratr, 27/99 
Nut 127-05 


Bft dit .J. 


‚Annahme von Spareinlagen, gewissenhafte Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte 


Haus- und Küchengeräte 


Ferdinand Korell 


Kalisch, Bismarckstraße 2 


Geldjihrant- und Kaſſetten Reparaturen, 


umarbeiten von Schlöffern ulw, 


ja. „Karl Binte“ 224-19 


Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 


$ empfiehlt 


bini. ng. Erich Windisch 


Eisen, Stahlwaren, Werkzeuge 
Haus- und Küchengeräte 


saubere, geräumige Zimmer mit fließendem 
kalten und warmen Wasser. 


Gute Küche, gutgepflegte Biere und Weine $ 
Garagen 


Kalisch 
Hindenburgstraße 39 


In allen Farben, passend für 
jedes Kleid, findet die an- hang 
spruchsvolle Dame den guten 

und dennoch billigen 


Qualitätsstrumpf bei ji m 85 
E. & St. Weilbach i u o/Ehielel 


Litzmannstadt Mauontzionptraßo (Lulsonstraße) 66 Ruf 219.02 


Adolf-Hiller-Straße 154 Webeblätter und Webegeschirre 


in allen Ausführungen und Dimensionen 


Ansichtskarten von Litzmannstadt 


"sowie von allen Städten des Warthelandes 
Papler- und Schreibwarengroßhendlung 
A. J. Ostrowskis Erben 


K. V. Alexander Hahn 


0 
Rut 141.06 Adolf-Hitler-Straße 55 Ruf: 189.30, 2154 


2 Beilage 


Meldepflicht der Mehtpflichtigen 
dert, gemeinſame Verordnung des Chefs des 
fine ommandos der Wehrmacht und des Reihs: 
Abonniere ſind die Meldepflichten der Ver⸗ 
i 110 155 die Wehrüberwachung entſprechend 
onderen Erforbernijfen des Krieges ger 
Ändert worden. j 1 a 
t Wehrpflichlige des Beurlaubtenſtandes 
ea der zujtändigen Wehe hellt 
lden! 1. jeden Wechſel der Wohnung ober 
Mig den Aufenthalts innerhalb des Wehr⸗ 
ten bejifs; 2. den Antritt einer Neile oder 
ba Wanderſchaft, wenn die Abwelenheit vom 
eden Aufenthaltsort vorausſichklich länger 
Abel Tage. dauern wird; 3, die Aufnahme einer 
A außerhalb des dauernden Aufenthalts» 
Ku wenn die Abweſenhelt vom dauernden 
kalter länger als 14 Tage, aber nicht 
der als 60 Tage dauern wird; 4. in den pes 
Alten Fällen die Rügtehr von einer Reile, 
e Wanderschaft oder der Aufnahme einer 
außerhalb des dauernden Aufenthalto⸗ 
i B, bie mag aus dem aktiven Wehre 
j ormblätter He die Meldungen ſlehen 
dm on Bolipeibehörden und zum Teil auch bei 
is Urboitsämtern zur Versagung Hal fih 
en Antritt einer Reife, einer Wanderschaft 
in einer Axbeltsaufnahme nicht überjehen Taje 
0 a fie länger als 14 Tage dauern würde, 
M Il bie Meldung bei Überfhreitung der Dauer 
A Tagen unverzüglich nachzuholen. 
edle, Verordnung beftimmt welter, daß ſich der 
hi pflichtige des Beurlaubtenitandes bei der 
Au auftändigen und bei der neu zuſtändigen 
D hrerjabbienititelle abe baw, anzumelden hat, 
My er jeinen dauernden Aufenthalt in einen 
Di außerhalb des Wehrmeldebezirks verlegt. 
nett auch anzunehmen, wenn die Arbeit 
rhea des Bezirkes aufgenommen wird, die 
kuusfichtlich länger als 60 Tage dauert, auch 
Fa neben ber Wohnung oder der Schlafitelle 
A Arbeitsort die bisherige Wohnung beibehai« 
i Wird. Alle Meldungen find mündlich ober 
rien innerhalb von 48 Stunden zu erftats 
We Wehrpäſſe ufw. dürfen bei Auslandsreifen 
ht mitgenommen werden. Bei Auslandsxeſ⸗ 
h don mehr als 14 Tagen Dauer find I an die 
itindige Wehrerſaßzdlenſtſtelle abzugeben. 


]—— — 6666 en 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang 6.18, 
Sonnenuntergang 19.38. 
— —ͤ— — 


Erfaffung polniſcher Jugendlicher 
Auf Grund einer Anordnung des Arbelts⸗ 
Mes haben ſich alle polniſchen Jugendlichen 
Hünnlich und weiblich) vom vollendeten 14. 
in zum erreichten 18. Lebensſahr beim Ar⸗ 
samt zum Iweck der Erfaſſung zu melden; 
Asgenommen find die beim Arbeitsamt bereits 
Ahiſtrierten Arbeitskräfte. Wer der Melde⸗ 
licht nicht nachtommt oder nicht rechtzeſtig 
engt, wird beſtraft. Die Meldung beginnt 
am Montag. 


Der Tas in Litzmannstadt 
Am Gräberberg entfteht ein Ehrenmal 


Erinnerung an die Durchbruchsfchlacht/Tagung des NS.‚Reichshriegerbundes 


Zu einer Arbeltstagung hatte 
Iriege rung des NS Reſchskriegerbundes 
aufgerufen, an der neben den Angehörigen des 
Krelsſtabes auch fämtliche Sameradihaftsführ 
zer Jowie deren Verwaftüngsſührer teilnahmen. 
In richtungsweiſenden Worten kennzeichnete 
der Kreiskriegerführer, Oberverwalkungerat 
Schmidt, die Arbeit der in der Heimatfront 
eingeſetzten ehemaligen Soldaten. „Jetzt ijt die 
Zeit für den NSReihstriegerbund gekommen, 
feine ganze ſittlſche Kraft für Jein Wolt einzus 
iepen, um zu zeigen, weiche große Aufgaben er 
zu löſen Imftande ijt: in ſchickſalsſchwerſter Zeit 
ein Hort deutſcher Männlichkeit, deulſchen Sol⸗ 
Fan nma und echt deutſcher Kameradſchaft zu 
ein, 

Im weiteren Verlauf der Tagung gab ber 
Kreiskricgerführer davon Kenntnis, daf, den 
Kameradihaften zur Schaffung einer entſpre⸗ 
chenden Tradltionspflege Namen verdſenter 
Heerführer des Weltkrieges verliehen werden 
follen, Veſonders bemerkenswert ift noch die 
Mitteilung, daß der Führer und Reichskanzler 
in feiner geduld als Schirmherr des NG» 
Relchskriegerbundes die Wufltellung eines 
Ehrenmals zur Erinnerung an die Durchbruchs« 
(lacht von Brzeziny genehmigt hal, Der 
Reichokrlegerführer, General der Infanterie 


die Kreis⸗ 


Gruppenführer Reinhard, beſtimmte bei fels 
ner vor kurzem stattgefundenen Anweſenheilt in 
Litzmannſtadt als geeigneten Auſſtellungsort 
bie in der Nähe des Gräberberges liegende 
Höhe 2 Das Ehrenmal wird in feinem 
Innern ein Relief enthalten, das von dem Ers 
bauer des Tannenberg Reliefs erteilt, den Abs 
lauf der großen Duſchbruchsſchlacht in feinen 
einzelnen Phaſen klar erkennen laffen foll. Die 
unter beſonderer Förderung des Oberbülrger⸗ 
meiſters der Stadt Lißmafünſtadt eingefeiteten 
Vorarbeiten find bereits zu einem gewilfen Ubs 
schluß gelangt. Aufgabe der SKreisfriegerführ 
zung wird es fein, neben der Erſchließung des 
Schlachtſeldes jowie insbefondere neben der 
Pflege der in diefem Raum vorhandenen Hels 
benfriebhöfe, auch die laufende Betreuung dier 
jes Ehrenmals zu übernehmen. 

Ausklang der Arbeitstagung war ein Appell 
an die 1500 Mitglieder des Sreisverbandes, 
immer wieder der Wunſchkonzertſpende des 
NS Neihskriegerbundes zu gedenken. Ste foll 
eln äußeres! Seien der Verbundenheit Al» 
ſchen alten und jungen Soldaten fein, ein Dant 
an die bei der Wehrmacht ſtehenden Väter und 
zugleich eine Ehrung deulſcher Mütter, die 
Deutfhlands Volkskraſt in großer Zeit mehrten. 


Die Steuern der Kapitalgefellfchaften 


Umwandlung und Ruflsſung von Kapitalgefellfchaften in den Oſtgebleten 


Die Umftellungsverordnung vom 3. Februar 
1941 (Rel. I 50 Meli“ 1941 A ti) 
beg vor, daß Kapftalgeſellſchaften. (insbeſon⸗ 
ere alfo Aktlengeſellſchaften und Geſellſchaften 
mit Oger Haftung) in den eingenliedere 
ten Dftgebieten nach dem Geſeß über die Um⸗ 
wandlung von Kapftalgeſellſchaften vom 15. 
Juli 1934 und den dazu ergangenen Hurchſuh⸗ 
aungsbeftimmungen umgewandelt werben Fön: 
nen. 

Für Kapftalgeſellſchaften gibt es nah den 
ergangenen Bertlmmungen folgende Möglichkeſ⸗ 
ten zum Umwandlung. Es kann das Wermös 
gen der Rapitalgejell haft Übertragen werben‘ 
1. auf eine jhon beſtehende oſſene Handelsge⸗ 
lellſchaft oder Kommanditgeſellſchaft, 2. auf den 
alleinigen Geſellſchafter oder den Hauptgeſell⸗ 
ſchaftex, 3. auf elne zu errichtende offene Hatte 
delsgeſellſchaft oder Kommanditgeſellſchaft, 4. 
auf die Geſellſchaft einer gleichzeitig zu errime 
lenden Geſellſchaft des bürgerlichen Rechts. 

Bei der Umwandlung und Auflöfung von 
Kapftalgeſellſchaften find Steuererleichterungen 
vorgefehen, wenn die nachſtehend aufgeführten 
Vorausfetzungen erfüllt find: 1, Die Kapflalge⸗ 
ſellſchaft 11109 nach den Vorſchriften des Um⸗ 
wandlüngsgeſetzes und der dazu ergangenen 
Durchführungsverordnungen umgewandelt oder 
nad den handels rechtlichen Vorſchriſten aufge⸗ 
löſt werden. 2. Die umzuwandelnde oder aufs 


Wohnen sie in Litzmannſtadt SW, 12? 


Nur ganz genaue Briefanfchriften verbürgen eine ſchnelle Zuftellung 


„ Nachdem die Straßen von Litzmannstadt im 
hie ber letzten 30 Jahre mancherlei Tauſen 
55 Umbenennungen über ſich ergehen ließen, 
laben fie jet bauerhaftere Namen erhalten, 
N auch die Numerierung der Häufer ift Jo 
thgeführt, daf menjhlihem Ermeſſen nach 
Bir nochmalige Anderung nicht notwendig ſeln 
Aud. Im Laufe der Zeit werden die neuen 
mern zur Gewohnheit werben, und gchllaß. 
10 wird auch die Reſchspoſt aus den Schwie⸗ 
titen herauskommen, in denen fie augen, 
lich durch den Wechſel der Hausnummern 
einer Anzahl von Queritrafen ſteckt, 
dae Urſache, dafür ijt leicht tinauiehen und 
Aeiflich: Eine große Anzahl von Sendungen 
w: Empfänger in dieſen Straßen läuft noch 
Ar der alten Nummer ein. Deshalb Tudt 
„ Beiefträger die Empfänger der Boll, die 
nmerteilt, auch unter den alten Hausnume 
NNA Sind neue Anfhriften dabei, dann er⸗ 
Aden vleſe, da fie zunächft unzuſtellbar find 
A am nächten Tage oft in einen anderen 
te gebracht werden, eine Verzögerung von 
wein ag. Es geht nun darum, dieſen Zeite 
a zu vermelden und dennoch die neue 
Ache zu nennen; denn irgendwann muß 
für die Poſt einzig und allein die neue 
nummer maßgebend fein, 7 
e Reſchspoſt ſchlägt nun vor, fe bittet for 
gi alle „unnumerierten“ Poſtempfünger 
t jartnern bie Unfhrift mit der 
dan en, Nummer angeben und fie beſon⸗ 
lat Auf diefe ungewöhnliche, aber für die Jur 
(ag der Sendungen Jehr ſörperlſche An. 
fi bweiſen. Eine ſolche tönnte aljo etwa 


Herrn 
Wilhelm Soundſo 
Litzmannstadt C 2 
Meifterhausjtrahe (alt) 
(nen) 
Ias Toll nun aber das „C 2" hinter un⸗ 
N Stäbtenanen, werden ſetzt viele Lit. 


Am im Noenranjeneaum 


Hann ig mit Kopſſchmerzen und hnlichen Ber 


chern verbunden ift und die bejonders bei ftarten 
titg tru auftzitt, Jaht fih ausgeseihner beeinfluffen 
Witi tofterfraimSchnupfpulver, Hergejtellt aus 
Innen Heilkräutern von der gleſchen Arma, die 

AN ann guten Sttoferfrausfetiffenneift erzeugt, 
Algılangen Sie been Ola in der 
en Abeihele oder Drogerie in Orininalbofen zu 
% tki priali A Gramm), monatelang ausreichend, 

ute Wengen genügen, 


mannſtädter fragen? Es ift, Fury geſagt. bie 
Bezeichnung des für den, heiteffenben Briejs 
0 0 5 zuſtändigen Juſtellpoſt amtes. 
Solche Bezeſchnungen find uns ja von anderen 
Wilden gell ig. „Berlin SW 68“ oder 
„Minden 13“ oder 1 6 0 C 2“ feien hier 
einige Beifpiele, Ganz ähnlich wird auch die 
Poft in Lißmannſtadt von ſechs Juftell» 
poflämtern ben Empfängern zugeſtellt. 
Poſtamt C 2, Meiſterhausſtraße 38 alt, 
98 neu; 
Poſtamt S 10, Trierer Girafe 10 (wird 
nach Fertigſtellung demnüchſt eröffnet); 
9 pat SW 12, Breslauer Strafe 104 alt, 
204 ne 
Poſtamt S 14, Pellwormſtraße 3 (das neue 
Poſtamt S 14, Heeritrahe wirb in 
i 


Kommt nun ein Brief ſchon mit einer der 
Bezeichnungen C 2, S 10, SW 12, 8 14, O 17 
oder N 18 an, dann fann er ohne lange ibers 
legungen feinem Juſtellpoſtamt zugeleſtet wer⸗ 
den und von dor an den Empfänger weiters 
laufen, It das Zuſteulpoſtamt aber nicht auf 
ihm verzeichnet, fo muß bas fr den betreffene 
ben Empfänger zuständige Zuftellpoftamt mit 
unter erſt ermittelt werden. 

Woher erführt aber der Litmgunſtädter 
Einwohner, ob er im Bereich des Juſtellpoſt⸗ 
amtes C 2 oder S 10 wohnt? Einſtwellen ift 
die Nummer des Juſtellpoſtamtes (aber nur 
die Nummer, ulcht auch bie davorſtehende Abs 
rung) nur aus dem amtlichen Straßenver⸗ 
zeichnis zu entnehmen oder vom Briefträger zu 
erfragen, Im neuen Fernſprechbuch werden die 
Slraßen und Hausnummern fon mit ben 
neuen alen für die Juſtellpoſtänzler vers 
ſehen fein. Am aber alle Einwohner über dits 
en wichtigen Teil ihrer Anſchriſt zu unterriche 
len, wird die Relchspoſt in nächſter Belt 
jedem Haushalt eine entſprechende Mit 
teilung zugehen laſſen. Ri 


R ; 
Bel der Glücksfrau 081 wurden 


DR 
f. 500 At, beim Glüdsmann 680 100 AM 
x 2) fowis bel verfhiedenen Glildsmännern 
K 


ichs Gewinne zu 50 AH gezogen. 


muß vor dem 1. 
November 1999 entitanden fein und ihren Sitz 
ſeitdem bis zum Zeitpunkt des Umwandlungs⸗ 
oder Auflöfungsbeſchluſſes in den elngeglieder⸗ 
ten Oſtgebieten gehabt haben. 9. Das Verm 
gen der umgewandelten oder aufgelöſten Kapi 
lalgeſellſchaft muß auf unbeſchränkt fteuerpffi 
tige natürliche Perſonen, die deutſche Staatse 
angehörige oder deutſche Volkszugehörige find, 
oder auf inländische Perſonengeſellſchafken, des 
zen Geſellſchaſter Unbeſchräntt ſtellerpflichtige 
deutſche Volkszugehärige find, oder Ei ſuriſti⸗ 
Ihe Perfonen, die ihre Geihäftsteitung ober 
ihren Sitz im Inland haben und deren Anteile 
ſich überwiegend im Beſitz von deutſchen Staats. 
angehörigen oder deulſchen Vollszugehörigen 
befinden, übergehen. 4. Im Fall der Umwand⸗ 
lung muß die Umwandlungsbilanz auf einen 
Bilanztag in der Zeit vom 1. November 1940 
bis einſchließlich 31. Dezember 1041 aufgeſtellt 
werden. Im Fall der Auflöſung muß der Auf⸗ 
löſungsbeſchluß ſpäteſtens bis zum 31. Dezem⸗ 
ber 1941 gefaßt und die Abwicklung ſpäteſtens 
ſechs Monate nach Ablauf des Sperrfahrs bes 
endet werden. 

Die Steuexerleichtungen beſtehen im einzel⸗ 
nen in folgendem: a) Steuern vom Einkommen 
und Ertrag werden nicht erhoben, ſowelt ſich 
anläßlich der Umwandlung in eine andere 
Rechtsform ein ſogenanntek Ummandlungsges 
winn ergibt, Ein Umwandlungsgewinn enfheht 
immer dann, wenn ſich in der Umwandlungs⸗ 
bilanz inſolge einer von der bisherigen Bewer⸗ 
tung der Wirtſchaftsgüter abweſchenden Bewer 
tung lediglich zahlenmäßige Veränderungen im 
Vermögen ergeben 

Zum befferen Verſtändnis Jei dies an jol 
gendem Beispiel erläutert: Eine Geſellſchaft 
mit beſchränkter Haftung, deren ſämtliche Ars 
teile fih im Eigentum eines einzigen Untere 
nehmers befinden (ſogenannte Einmanngetell⸗ 
schaft), beſchließt ihre Umwandlung in ein Cins 
zelunternehmen. Die Umwandlung fol am 
1. Juli 1941 erfolgen. Das Verfahren bei der 
Umwandlung geftaltet ſich wie folgt: Die ums 
zuwandelnde Geſellſchaft mit beschränkter Hat 
tung hat am erſten Juli 1941 eine Um» 
wandlungsbilang aufzuſtellen. Für die Bowers 
dung der Wirtſchaftsgilter in der Umwand⸗ 
lungsbilanz gelten die Beſtimmungen der Une 
ſtellungs verordnung. Außer der Umwandfunge⸗ 
bilanz muß die Geſellſchaft Für tenerme 
Iwecke ebenfalls am 1. Juli 1941 eine Bir 
lang auſſtellen, die das Ergebnis des Zeitraums 
vom 1, Januar 1041 bis zum 90, Juni 1941 
(Rumpfwirtſchaftsſahr) ausweil, Für die 
Bewertung der Vermögensgegenſtände bei dies 
fer Bilanz gelten die allgemeinen ſteuerlichen 
Vorſchriften. Ju verſteuern ijt nur das Bes 
trlebsergebnis für die Zeit vom 1. Januar 
bis 30. Juni 1941. Ein etwaiger Umwand⸗ 
lungsgewinn ijt nicht Tteuerpflichtig. Wei dem 
Rechtsnachfolger der Geſellſchaft mit beſchrünk⸗ 
ter Haftung, alfo dem nunmehrigen Einzeluns 
ternehmer, find die Worte der Umwandlungebi⸗ 
lanz für fein jetziges Eingelunsernehmen make 
gebend. D, St. J. Reher 

(Die Ausführungen werben forlgelcht) 


Der Vorhang hebt ſich 


Heute gelangt als Eröffnungsvorftellung für 
die neue Spielzeit erſtmalig das Schaufpiel „Uta 
von Naumburg“ von Feliz Dhünen unter der 
Splelleltung von Intendant Hans Hejje zur 
Aufführung. Die Bühnenbilder ſchuf Wilhelm 
Terboven, die Koſtüme, entwarf Ellen Cars 
ſteus. — Am morgigen Sonntag tritt in ber 
Lehärſchen Operette „Das Land des Lächelnd“ 
das gejamte een Dperettenperfonal 
auf. In den Hauptrollen find beihäftigt Die 
Damen Carola und Hoegel, die Herren Bach, 
Kramer, Sedat, Schwarz und Wimmer. In ben 
von Balleitmelfterin Toni Vollmuth einſtudler⸗ 
ten Tänzen wirken mit die Solotänzerknnen Eb. 
Ling, Sommerſeld, Poſer ſowſe der Solotänzer 
Ehlnellato. Die Spistteting führt Heinz Ham 
mans, die muſilaliſche Leitung Kapellmeſſter 
Heinz Hoffmann. Die Bühnenbilder ſtammen 
von hirer Terboven, die Kojtiime von Ellen 
Carſtens. Die Vorſtellungen beginnen jeweils 
um 10.30 Uhr. Fi 


i Kapltalgeſellſchaft 
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F5jähriger SA.-Mann 


Der Sturmmann Abolf 
Buter der Sn 
gade Litzmannſtadt 
Sturm 1 L. M. 
heute feinen 75, Geburts⸗ 
tan, Als nach dem ſieg⸗ 
zeichen Ende des Polens 
ſeldzuges im, damaligen 
VLodſch die EU. geſchafſen 
wurde, war Adaff guder 
einer der eriten Männer, 
die ſich in ihre Reihen 
aufnehmen ließen. Bis 
heute tut er feinen Dienit 
als politiſcher Soldat des 
Führers. 
Wir gratulieren herzlichſt! 


Sportappell des Elektrisitätswerkes 


Am Donnerstag führte das Elektrizltäts⸗ 
werk den Sommerſporttag der Betriebe 1041 
„Weltbewerb des guten Willens“ durch, Der 
eifrigen Tätigtelt des mit der Durchführung 
beauftragten Betriebsſportwar ſowie der 
Unterſtüßung durch die Betriebsführung ift es 
I verdanken, daß die freie Belegſchaft fajt ger 
ſchloſſen baran teilnahm, Mit großer Begel⸗ 
ſterung stellten fih die Gefolgihaftsmiiglieder 
den Kampfrichtern. Die gymnalliſchen Freis 
übungen, Spiele und der Medizinballwurf 
wurden von der Velegſchaft mit viel Freude 
ausgeführt, was wohl mit darauf zuridzuflihr 
ren war, daß der Betriebeführer ſelbſt daran 
teilnahm und fo feiner Geſolgſchaft das Beis 
ſplel gab. Auch der 800 Melerx-Lauf wurde mit 
erſtaunlicher Ausdauer bewältigt. Abschließend 
wies Kreisiportwart Bollmann darauf hin, 
daß es beim Betriebsſport nicht darauf ans 
komme, Rekorde zu brechen und Spltzenlelſtun⸗ 
gen zu erzlelen, ſondern den guten Willen 
unter Beweis zu ſtellen, ſich auf dem Gebiete 
der Leibesübung mit der Betriebsgemeinſchaft 
in enger Verbundenheit zu bewähren. 


Promenaden-Konzert 


Am Sonntag findet im at in der Oſt⸗ 
landſtraße In der Zelt von 11 bis 12 Uhr ein 
Promenadenkonzert, ausgeführt von dem Orche⸗ 
ter eines Infanterſe⸗Erſaßß⸗Batafllons, ſtatt. 
Muſitfolge: Marſch „Zum Städtle hinaus“ von 
Meißner, Walzer „Ballfirenen“ von Lehär, Dus 
vertüre „Bagatelle“ von Rixner, Nomanze 
„Junge Liebe“ von Keller, Potpourri „Der Bos 
elhändler“ von Zeller, Marſch Gruß an Obere 
ſalzberg“ von Freundorſer, Marſch „Spiels 
mannsgrüße“ von Rühl. 


Briefmarken- Ecke 


Anläylich der vom 7. bis 14, September in Prag 
veranltalteten Herbſtmeſſe gibt die Poſtverwalkung 
Protektorat vier Sonderwoerkzeſchen Hers 
Auf den Werlen zu 30 und GO Helfer find 
ve des landwirlſchaſtlichen und auf ber 1,20 und 
2,50 Kr, Motive des induftriellen Aufbaus barges 
telt. Jum Gedenken des 100, Geburtsiages des 
Komponiften Anton Doorat am 8. September werden 
zwei weitere Sondermarten mit dem Wilde des Kome 
poniften zu 00 Heller und 1,20 Str, verkauft werden. 
Beide Markenausgaben werden von der Berfands 
telle für Sammlermarten in Berlin an dle Samm- 
lerorgantfationen. zu, den üblihen Bedingungen 
abgegeben. — Die Koll bes Gene 
talgouvernemen elne neue Briefe 
marke zu 48 Groben, gelbbraun, mit einer Abbll⸗ 
des Rathauses In Sandemlerz bete ear 
Poſtverwallung In O-91o fühl die reimar 

ten zu 1, 2,8, 5, 7 und 
Werle zu 10, 14, 1 5, 40, 50, 60 Dre, 1.—, 
1,50, 2,— und 5,— Kronen mit dem Wappenlöwen 
mit dem Buchjtaben V überbrufen 
Die zweite Aufammentunft der „RI“: 
Briefmarlenlammier fand in ben Räumen des 
Kaſinos des Wolieipräfiviums ſtatt. Herr 
Reſchardt eröffnete die Verſammlung, worauf 
31 Perſonen dem Kaſſenwart, Oberſtleutnant 
der Schuhpoligei Göbbelt den Beitrag bezahle 
ten, der fie berechtigt, an ſämtlichen Einrichtun⸗ 
gen der Kd Sammlergruppen teilzunehmen. 
Den Sammlern wurde eine vorläufige Teil⸗ 
nehmerkarte und ein Fragebogen, worin fie 
beſondere Sammlerwinſche einzutragen haben, 
ausgehändigt, Nach Erledigung des geſchäft⸗ 
chen Teils fand ein Markenvekkauf unter den 

Sammlern ſtatt. 


mit dem Posthorn, bie 


Kein Verkauf von Obſt an Polen. Die Ahr 
gabe von Obſt (Kernobſt, Steinobft und 
obſt) vom Erzeuger ſowie aus Berfaufsiti 
und Läden an polnifche Verbraucher ift verboten. 
Zuwiderhandlungen werden beſtraft. 


Briefkoften 

Nur mit vollem Namen und mit der Anschrift des 
Einſenderg verſehene Auftragen werden beantwortet, 
30.2 In Briefmaxten find beiqufilnen, Brlefliche und 
fernmilnbliche fomie Rechtvaustünfte werben nicht 
erteilt, Alle Mustiinjte find unverbindlich, 

K. L. Zawiercie heißt heute Warthenau. 

©. Hue angefronten Sehrgänge Taufe bauerhb 
beim DU, + Verufserzichungswert, -Meifterhaise 
firae 47 (224), 


Hier spricht die NSDAP, 


SA «Standarte L. Nord. Abnahme Leibesübungen, 
Sonntag 7. 0, 1041, Wäldchen. Ausbilder und Hilfe 
perjonal 6 Uhr vorm., Bewerber 7,90 Uhr 


BLAUEGILL 


Gillette Klingen 


—— 


ae —— 


Aus dem Wurtheland Geflü 


Stabsgebäude des HAD, in faliſch 


(Aufnahme: Freiberg) 


Morgen Sonntag, 7. September, wird durch 
den eee von Kaliſch dem RAD. 
fein Dienſtſigh des Stabes vom Abſchuſtt 4/11 
Übergeben. Durch Erlaß des Reichsarbeitsfülhr 
ters wurden dem Arbeitsgau M am 18, Februar 
1941 als neue Dlenſtſtellen vier Abſchuſttsſtäbe 
zugewleſen. Mit der Führung des Abschnitte 
, der ſeinen Sitz in Kalſſch erhielt, wurde 
Oberſtarbeltoführer Conjilius beauftragt. 
Das für den Abjchnitt als Dienftgebäude vorge⸗ 
ſehene Haus Am Stabtgraben 1, war ein verfal« 
lenes Gebäude, das für feinen praktischen Zwet 
ande nutzbar zu fein [Hien und bereits für ben 
Abbruch beitimmi war. 

In Zulamenarbeit mit dem Oberbilrgermeifter 
der Stadt Kaliſch und dem Stabibauamt wure 
den im März 1941 der Entwurf über den Ums 
bau aufgeſtellt und die Bauaufträge hieſigen 
Unternehmern erteilt. Zur Beſchleunigung der 
Arbeiten wurde ein Baufommando von 90 Urs 
beitsmännern abgeſtellt, Ende Jumi 1941 war 
der Innenausbau ſowelt fertiggeltellt, daß der 
Dienitbetrieb in den neuen Räumen aufgenom⸗ 
men werden konnte. Am 2, Halle 1941 erfolgte 
die Abnahme durch das Stadtbauamt. In fei» 
ner heutigen Korn bildet das Gebäude, am Eins 
gang des Stadtwaldes au der Prosna gelegen, 
einen ſchönen Punkt im Stadtbild, 


Pabianice 


Vortrag liber bie Kdr. Sportarbeit 

B. Heute, Sonnabend, den B, d. M., findet um 
20 Uhr im Saal an der Tuſchiner Straße ein 
Vortrag über den Kd. Sport ſtatt. Es ſpricht 
Proſeſſor Neuendorff, ein hervorragender 
Kenner dleſes Sachgebletes. Alle Betriebssport 
155 und ſonſtigen Sportfreunde find dazu einge⸗ 
laden. 


Neue Kreisſrauenſchaftsleſterin 

Es, Unlählih der Einführung der neuen 
Kreisfrauenſchaftsleiterin, Frau Margarete 
Becker, jand in der vorigen Woche im 
Sithungsſaal des Landratsamtes eine Tagung 
der Ortsvertrauensfrauen und Wbeltlungslels 
terinnen des Kreſſes Laſt ſtatt. Nach der kur⸗ 
en, feierlichen Einführung der 4 805 
Haftsleiterin durch die Gauabteilungsleiterin 
rl. Fehling folgte eine längere Arbeltsbeſpr;⸗ 
ung. Die Kreisfrauenſchaftsleiterin verſprach, 
in den nächſten zwei Monaten ſämtliche Orts- 
gruppen des Kreiſes aufzuſuchen und mit jeer 
einzelnen Ortsvertrauensfrau die wichtigſten 
Fragen und Nöte durchzuſprechen. 


Andrespol 


Ein ſchöner Unterhaltungsabend 

In den Gefolgihaftsräumen in Galt o w 
konnten die Voltsgenoſſen einen recht frohen 
Abend erleben. Einen ſolchen Abend mit viel 
Abwechſlung vermittelte die BDM«Sing- und 
Spielſchar aus Magdeburg. Das Programm 
jah Lieder, Gedichte, Tänze und ein Märchen⸗ 
ſplel vor. 


Beſuch des BDA, in Wilhelmswald 

Am Sonntag fand in Wilhelmswald eine 
Kundgebung ſtatt. Nach den en e 
ten von Ortsgruppenleiter Kahlmann er finete 
Kreisleiter Mech mit einer Anſprache die 
Kundgebung. Er ſprach feine Jan e Über den 
hier fo ſchnoll ſortſchreltenden Bau des „Deuts 
ſchen Hauſes“ aus. Anſchlleßend ſprach Pg. Karl 
Jlegenbein aus Dilſſeldorf über das 
Beutfiptum im Often. 


Veranftaltungsplan der NSDAP. 


Mutterberatung im Kreis Oſtrowo A 

Am Montag, dem 8, September, findet in Saal. 

Heide um 15 Ahr eine Beratung für deutsche Süug⸗ 

linge und Militer ftali, dergleichen am Dienstag, 

dem 9. September, 15 Uhr in wangenheim, 16 Uhr 

in Deutsch dorf, am 10. September, 15 Uhr In Adelnau 
und 16 Uhr an Orandorf. 


Arsilihe Sprechſtunden 
Dr. med, Th, Boetto Facharzt fr Kinderheil 
tunde in Kaliih, wird vom A, September 1041 an 
aer Donnerstag von 4 bis 6 Uhr nadmlitags im 
Kreistranfenhaus in Oftrowo elne Eprehltunde für 
die Kinder deuſſcher Familien (auch von Mitgliedern 
von Krantenkaſſen) abhalten, 


"Buften,Derfchleimun „Aſthma 
ý Katarrhe, Bronchitis 


find, ble qußtenden Arugen elnur gene 
chen, oftmaid enlinbiib veränderten 

bauty baber Ihre Martnästlofell, “Teitt man 

1 005 enlgegen, fo arlot man bad rk 

für das, wos bier notib nämlich: nic allein ber 1 
ligen Bewerben Herr pu werden, fonden vor altem, auh 
auf Da anföfline Entelmbautgetsebe In tirfiich, hetträftigen 
inne einputwirten. Dad IN der Verzug von „Bilpboscalin*, 
bas del Drofefforen, Nele und Konten mfprewende Mm 
‚erfennung gefunden hat. — Richten Eile beim Cintauf auf den 
Samen „@llphoscolln“ und die eren Dadtına, bo Tabletten 
nm In allen Apotbeken, unt in der Kurmark⸗ 
Apotheke, Llhmannflabt, Ofir. Verlangen Sie von 
der Herstellerfirma Carl BAI natans, kostenlos 
u. unverbindh Zusand. d. interess, Ilustr, Aufklärunge- 
schrift Sys 


gel ift befchlagnahmt worden 


Erzeuger dürfen ihre Gänfe, Hübner, Enten und buten nicht mehr frei verkaufen 


In der heutigen Ausgabe ift eine Anordnung 
des Neichsſtatthalters über die Beſchlagnahme 
von Geflügel weröſſentlicht. Dleſe Maßnahme 
war für den Warthegau notwendig, und zwar 
vor allem, um die Verjorgung der Bevölkerung 
des Gaues mit Schlachtgeflügel ſicherzuſtellen. 
Bisher ift die Belleſerung, inshefonbere der 
ſtäbtiſchen Haushaltungen, zum Teil noch 
Aunzureſchend geweſen, weil diejenigen, die bie 
rette Beziehungen zum Land hatten, fih trotz 
aller Verordnungen noch immer Schlachtgeflü⸗ 
gel beim Erzeuger ſelbſt beſchafften und hler⸗ 
durch eine gerechte Belieferung der Stadtbevöl⸗ 
terung unmöglich machten. Der natlonaljorias 
liſtiſche Bauer ift im Krieg beſonders verpflich⸗ 
tet, fein Möglichſtes zu tun, um die Ernährung 
lcherzuſtellen, und deshalb gilt auch für ihn die 
Pflicht, jede Anordnung, die durch vie Kriegs⸗ 
wirtſchaft bedingt It, genau zu beachten. le 
Durchführung der Anordnung it vom Reims: 
Itatthalter dem Eterwiriſchaftsverband Warthe⸗ 
land übertragen worden, der die maßgebende 
Stelle für die Bewirtſchaftung bes Geſlülgels ift. 

In der Anordnung ift anfangs geſagt, daß 
alle Gänfe, Hühner, Enten und Ruten, die im 
Warthegau 1 61055 werden, beſchlagnahmt 
find, Das heißt alfo, daß die Verfügungsberech⸗ 
tigung dem Geflügelhalter entzogen ift, und 
Dieſer ſich jeht bei der Verwertung an die vom 
Gierwirtihafisverband erlaffenen Beſelmmun⸗ 
gen zu halten hat, Damit find insbefondere 
auch alle bisher etwa ſchon abgeſchloſſenen Qies 
ferverträge mit einzelnen Verbrauchern, Dienſt⸗ 
1 oder n lenen Wah geworben, 
Ausgenommen ift hierbei das Wilbgeflügel. 
Der Erzeuger darf alfo fein Geftügel nicht mehr 
frei verlaufen, ſondern ift verpflichtet, es nach 
den noch, a erläuternden Beſtimmungen bes 
Elerwirtſchaftsverbandes abzugeben, Um einen 
genauen Überblick über ben jeweils vorhande⸗ 
nen Beſtand an Geflügel zu erhalten, kann der 
Verband eine Anmeldung veranlaſſen und dann 
an Grund dieſer eine gerechte Verteilung vors 
nehmen. 

Die Ausſührungsbeſtimmungen des Eier⸗ 
wirtſchaftsverbandes beſagen in erſter Linie, 
daß das geſamte abzulielernde Geflügel nur 


an die von dlejen zum Aufkauf berechtigten Ber 
triebe Dyw. deren Sammler berkauft werden 
darf, Die Namen dieſer Betriebe kann jeder 
Sratuger von feinem Ortsbauernführer bzw, 
Kreisbauernführer erfahren, jo daß hierbei 
teine Unklarheiten vorhanden fein dürften. 
Von dieſer. Ablteſexungspflicht ift natürlich 
Nuß und Zuchtgeflügel ausgenommen, das der 
80 05 zu einer ordentlichen und ertragsréis 
chen Weſterſührung feiner Geflügelsucht bens⸗ 
tigt, Für das van KAufkaufsbetrleb erworbene 
lane ijt von diefem Erzeuger elne Emp⸗ 
fangs! gde auszuftellen. Somit hat der 
Erzeuger einen Nachweſo, daß er feiner Ablie⸗ 
ſerüngspflicht ordnungsgemäß nachgekommen, 
ijt, Bei Gänſen beſteht noch eine beſondere 
ae und zwar find 50% der 
abzuliefernden Gänfe bis zum 81. Oktober und 
die andere Hälfte bis zum 30, November an die 
Sammelftellen abzugeben. 

Melde Gänſe vom Beltand eines Erzeugerg 
ind jet abzulleſern? Die Anorbnun tagt 
hierzu folgendes: Es find bei Tanbwirtihaftli» 
chen Gänſehaltern grundfählih alle Gänfe 
abzulteſern, hierbet gelten F wel Ausnah⸗ 
men, und zwar kann für jeden in Tiſchgemein⸗ 
ſchaft mit dem Erzeuger lebenden Haushaltsan⸗ 
gehörigen Linſchltehlich der hauswleiſchaftlſchen 
heſolgſchaftomliglleder je eine Gans zum eines 
nen Verbrauch im Haushalt e 
werben, Darüber hinaus verbleiben beim Ere 
qenaet die Juchtgänſe, und zwar bis zur doppel⸗ 
en Anzahl der am 1. März 1941 gehaltenen, 
Betriebe, die an diefem Tage leine Juchtgänſe 
gehalten haben, dirfen bis zu einem nnter 
und drei Günfen halten. Hierzu ein Beſſpfel: 

Ein landwiriſchaftlicher Gänfehalter it 
am 28. Auguft 1041 35 Gänfe, Seine Famille 
beſteht aus Mann, Frau und vier Kindern. So 
bürfte dieje Familie zunächſt ſechs Gänſe für 
Tih zum eigenen Verbrauch im Haushalt behals 
ten, Dieſer Günfehalter an ſich noch einen 
Stallfungen und eine Dienftmagd, die mit ihm 
in Tiſchgemeinſchaft leben. Für dieſe beiden 
Perſonen kann er weitere zwel Gänſe behalten. 
Schließlich hatte er am 1. März 1941 nachweſs⸗ 
lich einen Zuchtſtamm von dret Gänſen, die er 


Zages nachrichten aus Ostrowo 


Landrat Lehmann vor den deutſchen Paſtwirten 

Die Gaſtwirte des Kreifes Oſtrowo waren 
im „Deutſchen Haus“ zu einer Arbeitstagung 
zuſammengekommen. Kreisgruppenfachlefter 
19 2 5 machte zunüchſt einige n 
über ba: erhalten ber Geltwirte gegenüber 
den Gäſten; an Polen darf kein Schnaps vers 
kauft werden. Er kündigte ferner an, daß 
demnächſt Schulungskurſe für Betriebsführer 
des Gaſtſtättengewerbes in Oſtrowo und auch 
im Kreiſe durchgeführt werden. Nachdem die 
Gastwirte ihre Sorgen zum Vortrag gebracht 
hatten, wandte fih Kreisleiter Landrat Leh⸗ 
mann an die deutſchen Gaſtwirte und zeigte 
ihnen ihre wichtige Aufgabe im deulſchen Often 
Su Gie jollen einmal deutſchen Menſchen die 
nötige Ernährung bieten und ihnen das Heim 
erſeßſen. Nur ein ſauberer, gemütlicher Paſt⸗ 
raum wird dieſe letzten Aufgaben vollbringen. 
Es ſtehen Mittel zum Ausbau der Haft 
ſtätten zur Verfügung und die Schwierigkeſ⸗ 
len in der Verſorgung mit Gemife werden auch 
befeitigt werden. 


Heſſen⸗Jungen bei Siedlern 
Erſchienen da im Anfang Auguſt in Klein⸗ 
Pappel 24 Hitler⸗Jugnen aus been Sie war 
ten zur Erntehllſe im Warthegau eſngeſetzt 
worden, und das muß man ſchon lagen, fle nahe 
men es mit ihrem Einſatz remt ernſt. Bald 
entwigelte ſich zwiſchen den Rilckwanderern aus 
Galizien und den Heſſen⸗Naſſauern eine ſchöne 
kreundſchaft, ie es wurden fogar verwandte 
ſchaftliche Beziehungen fettpeite t, Und wie das? 
or Jahrzehnten waren die Vorſahren der Gas 
iisienbeut jon aus der ſchönen Pfalz ausge⸗ 
wandert und ihre Nachkommen ſprechen noch 
. eine Mundart, bie an das Pfälzſſche ans 
lingt. Und auch die Namen, fie kamen ſowohl 
bei ben Nildwanderern als auch bei den Hit- 
lerlungen vor, und da wurde dann mit großer 
gnor lebe daß manche auf gemeinſame 
ihnen aurüdbiiden konnten. Am vergangenen 
Gi fand eine Abſchlebeſeſer ftatt. Beide, 
die Hllferjungen und auch bie Galizien« 
deutſchen, bedauerten es ſehr, daß die Ernte, 
hilfe fo ſchnell vorüber war, Doch die Jungens 
aus Heſſen⸗Naſſau wollen ja in ihren Ferien 
auch etwas vom Warthegau kennen lernen. 
Das eindrugvollſte Erlebnis fir p aber wird 
die Teilnahme an der Vefreiungsfeier in 
Kutno fein, zu ber fih die Heſſen⸗Naſſauer 
Hitlerjungen nunmehr in Marſch geſetzt haben. 
Vertrelung eines Amtstommiſſars 

Der Amtokommiſſar des Amtobezlrkes 
Schwarzwald, Paul Sauszta, ift zur Wehrmacht 
einberilen, Mit ber e des Amtsbe⸗ 
airties Schwarzwald iſt der Amtskommiſſar 

Krebs in Suſchen beauftragt. 


Welun . 
Das Programm bes Krelsfullureings 
O, Der Krelstullurting Welun, der filr das 
Winterhalbſahr wieder ein außerordentlich 
reichhaltiges und eritklaffiges Programm aufger 
ſtellt hat, beginnt mit der erſten Beranſtg tung 
am 9. September, Es ſingt der Kammerſänger 
Walter mupa Ig vom Deulſchen Opern 
aus Berlin. Weller find vorgeſehen; zwei 
chaufplele, 120 are zwel, Operetten, 
wel Lalenfy efabenbe, drei Baxſeteabende ovel 
untie Abende, pwel Groffongerte, wel Lleder⸗ 
abende, gwel Abende mit Berliner Klülnſtſern. 


Turek 


Ein Dorjabend der NSG., Kraft durch Freude“ 


Am vergangenen Sonntag führte die NSG. 
„Kraft durch Freude“ mit der neu ad 
Volkstum Brauchtums Gruppe in Verbinde 


ionnta: 


mit der RUD.-Gruppe Turet ihren erſten Dori- 
abend in Tarnowa durch. Es waren zirka 
100 Mitwirkende zur Stelle, Schon lange vor 
Beginn kamen aus dem ganzen Amtsbezirk 
Brüdzew Gefährte und Fahrräder mit zirka 300 
Beſuchern. Iwiſchen den Darbietungen ſprach 
der Arbeſtsfülhrer des RAD, Kirchheim. Die 
5 fand mit einem Vorbelmarſch 
des NAD. ihren Abſchluß. 


Lask 

Veranftaltungsplan der NSDAUR, Kreis Lait 
Amt für Technik (NGBDT.): Jeden erſten 

Donnerstag im Monat finden um 20,90 Uhr 

im Kaffee Nohnte, Pabianice, Sprechabende 


und kameradſchaftliche Zuſammenkünfle aller 
lechniſch EI ſtatt. 


Löwenstadt 
Ernennung 
Hr. Der bei der Stadtverwaltung feit län⸗ 
gter Zelt Dienft tuende Gtadtajfiftent Horſt 
serlich wurde mit Wirkung vom 1. September 
von k ner Heimatbehörde zum Stadtſetretär ers 
nannt. 


Wirtschaft der L, Z. 


ebenfalls zurückbehalten darf. Insgeſaml. K: 


hält alfo der Gänjehalter von den 36, OA 
elf Stüc für fih. Die übrigen 24 muß er 
Tiefern, und 
In gleicher Weife haben Gutsarbeiter 17 
Knechte, die ihren eigenen Haushalt, h 
ihre Gänſe nach den Geimmungen für 
wirtſchaftliche Geflügelhalter abgutiejert a 10 
Anders ift es bei nich! landwirthaftlihir 
Geflügelhaltern, Hier ift nur für je zwei AM 
ſonen eine Gans frei, alle anderen ind M 
liefern. 5 and 
Wie bereits erwähnt, muß der Gänfebefe 
gemeldet werden. Es hat alfo jeder age 
ter die Pojitarie, bie er von ben Muftaufobeifi 
ben odor feinem. Ortsbauernführer erhë 1 0 
wiſſenhaft auszufüllen und dein Cierwirtl htallı 
verband Wartheland, Poſen, lein i HN 
Straße 2, bis zum ib, Geplember 1041 ee 
ſenden. Diejenigen Gänfehalter, dle die 
Poltfarte erhalten haben, ind verpflichtet g 
anzufordern biw. nach dem in der Unordnii 
angeführten Muſter ſelbſt anzufertigen. ae 
Bei Hühnern it bie Ubrteferung fo au BANN, 
haben, daß 10 v. $, des Beltandes vom 28, af 
guft abgeliefert werben millen, Diele A, 
nahme vermindert den Juchtbeſtaud des EHI 
ers nicht, da ja ſowieſo die nicht tegunt 
öden und alten Hühner der schlechten Shen: 
verwertung wegen ausgemerzt werben muse 
Von der Ablieferung ausgenommen find nl M 
lich die Herbbudzudten und die Hühner bet Lin 
erfannten Vermehrüngszuchten, welterhif 
Tiere, die ben nelhtoffenen Fußring des R 
verbandes deulſcher Klelntlerzüchter tragen, M 
Für Enten und Ruten ift feine Milde 
aötleferungemenge J Jeder Erzen 
ift natlürlſch verpflichtet, feinen Verbrau ie 
Rahmen elner orbnungsmähigen Wiriigall 
führung zu halten. Will er Enten oder her 
abgeben, fo darf er fie nur an die anertanm 
Aufkäufer baw. Sammelftellen veräußern. 


L. 2.-Snor! vom Tage 
Tennis in Litmannftadt 


Das Seiungsergehnis zu ben amelten EAA 


tennismeifterfhalten it erfreulich günstig , Sp 
Wännerleinzel find niht weniger als då NEN 
nungen a gegeben worden, im raue Eine fg 
Im Sunioren-Eingel, im MännerDoppel und 

Gemiſchten Doppel fpielen je 18 Teilnehmer, Al 

Das Mannen Gugel mul In biefem Jahre Ma 
befonders intereffanter Weiltampf; angelshen 
ben, zumal bie Spſtzenſpieler der Tenniageme 
idat 1010, Gebrüber Stenzel und Kor 
bed, nicht teilnehmen, Im Frauen- Einzel dilrfit, 
vorjührigen Gaumeifterin Frau M, John bet 
midt zu nehmen fein, Im übrigen ift, hier abet 
Meihe fplelftarter Frauen beteiligt, Das Junior 
Einzel kaun auch als offen bezeichnet werben, Jon 
nicht Stronbam Anion 97) gute Ausſichten, 
elan werben müllen, Das MännerDophel 
ebenfalls vollfommen offen, da hier mehrere giii 
ftarte Paare genannt haben, von denen insl 0 
dere Shtoeder-Kolhade (Union 07), Nel, 
denbed:Ballmanın (70, 1019), BTA wie 
Kopf (76. 1018) und Goldar trot 
(Anton 97) zu nennen find. 

Zu den Meifterihaften Haben inansfamt e 
Tenutsiposigemeininafien _gemelbet, mb- poat fiy 
biefem Jahre zum erjten Male aud bie Stapf 
gemeinihalt, Die Spiele haben bereits Jaunete 
0 0 begonnen und folen nach Möglichkell 
biefem Wochenlends abgeſchloſen werden, 


Litzmannſtadt — Lentfhüb 5 


Sn Lenlſchüh fand am vergangenen Sonntag ach 
TH 100 0 Vellpseiuerein Wee 
tabt und, Eporigemeinde 0 0 ftatt, See 
Mannſchaften zeigten ein flottes, ſbannenveg, Eri 
bei, dem die Cihmannjtädter die beſſere, geſchloſſ 
Leiſtung aufwielen. (Ergebnis: 2:1.) w 

Kommenden Sonnkag spielt bie Leniſchüßer $ 
gend in-Ozortow, 


Der Anstieg der Lebenshaltungskosten in der Well 


— geſamle Nebens haltung 
I banon Ernährung 


Anstieg vom August 1939 bis Mare 1941 in Prosenten. tar) 


(Zeichnung: Mal 


Kriegspreisvorschriften für das Handwerk im Ostel 


Der Neihsfommilfer für dle Preisbifpung hat 
nunmehr die angekündigte Anwelſung zur Durdr 
führung ber Kienspretonor/niften für den Bereich 
er Neihogruppe Handwerk In den eingegliederten 
Dltgebieten erlalfen, Die Bestimmungen, die ben 
erlaſſenen Wh ien für die Imbuftele und den 
Handel angepaht find, einen dem Handwerk In 
biejen Gebieten die glelden Bergünftis 
gungen, Übergewinne brauchen erſt e au 
werden, wenn eln eulſprechender Beldeid der Preis» 
überwadungsftelle Im Einzelfalle ergeht. Die Bor 
lebe find leboch nach Maßgabe der file bas übrige 
Relchogeblet erlajjenen Bestimmungen verpflichte, 
der zuständigen Srelsiberwahungsitelle eine Er 
Härung über ihre Gewinnentwidlung abzugeben. Da 
fig in den eingeglieberten 55 eten ein Ber 
Teihsfahe mit normaler Gewinnentwidfung nur 
fwet ermitteln a ce die Prelebfldungsſtellen 

e 


ermächtigt worden, winnrſchtpunkle feitzujehen, 


0 
lungeblatt Y 
dung" vom 25, Wuguft 1941 beröffentlichk. 


1822 Textilhändler im Warthegan yji 
In der Al 
ale 
l 
Mau! 
jae © 


(and! f 


Mu Bohm 


Gej 
a 
Nebote 


Serfäuferin für Lebensmittel: 
Hi geſucht AdolfHitler-Str. 


27725 


Stenotypistin 


auswärtige deutsche Behörde, 
poimographio, güte deutsche und 
= nische ‚Spraohkenutninae, ge- 
Mht, Angebote über gogon- 
W tige Titlgkolt, mit Lobens- 
uf, Zeugnisnbschr. und Licht- 


ld an die Litzmannstüdter Zug, 


Unter 5406, 


Kabelwerk ſucht 


vertreter 


für Gau Wartheland. Bevorzugt 
lind Elektromgenleure (Inge 
mieurbilros) mit Wertehüngen 
zur einihläninen Stumbichafl, 
Schriftliche Bewerbungen unter 
Angabe von Relerengen lind zu 
richten unter 1930 an Die L. 3. Stu 


Möbel für die Oftbelledlung 


Sperialit. Tische, Klein- 
je, lioforn schnell- 
— Verkauf nur an 
Wiederverkäufer 
L. WELP & Oo. 
„ und Möbelgroßbandlung 


Industrieverdunklungsänlagen 


für 


Shed- und Dberlichier 


nach dem Luba-Harmonika-Syst. DRP.DRGM. 
(Vortrlob von dor Relchsanatalt der Luftwalfo für Luft- 
schutz unter Konn-Nr. R. L, 841/45-46 genchinigt) 
Roforonzen und Besichtigung von ausgeführten Shed- 
und Öberlicht-An n. In größeren Betrieben 
sowlo Kostonannchlige auf Wunsch 


Bremen 
Kauſmänniſcher Lehrling Faula z 
Farbenhandlung geſucht Faulonstr. 108—110, Rut 516-48 


geterſtraße 24 


für 
Slas 
£6014 Nauhaariger Foxterrier, 9 Jah⸗ 
re, mit Stammbaum, zu vertaus 
fen, Zu beſichtigen Webbigens 
Itrafje 41, W. 5, Sonnabend und 


Verkäufer(in) 


beh. 
tet, ra 

ung | dem 
ori ae cke en, su richten unter 
An dio Lite mann cler Zeitung 


Angestellte 


für auswärtige doutache Bohör- 
, für Dauorstollung kosucht. 
Gutos Auftreten, doutsche und 
Pölnischo Sprachkenntnisse und 
Yölligo Gesundheit — Bodingung. 
ben mit Lobonslauf, Licht- 
bild ung Zougnisabschriften 
unter 5405 an die I. Zi. 


Dalginefhreiberin ſtundenweiſe 
lust. Vorſtellung ab 16 Uhr, 
UnigeHeinzih-Strafe 89, W. 5. 


Weibliche Bürokraft 


bolt, für lolchtero 
hino, wird einge 
10-12 Uhr bei d 

Ltumannstädtor , 


nd) ven Inngbestohendor 


er 
rtanniti 


rn. 


Horr oder Dame als 


Einkaufsvertreter 


(Textilwaren) in Bezirk Litz- 
Mannstadt und Umgebung wie 
Pabianico usw. von größerem 
Hause gesucht. Angebote arbeton 
üntor 8207 Allgomelns Worbe⸗ 
Gesellschaft, Magdeburg 


Dautschsprechende Bürohllfe 


Aal. Btonographio und Manchineschrelben, 
A mdgliehat. sofort. gerucht. Architak 
turbüro, Moltkentrage 209, W. 7 


1 Photolaborant 
1 Retuscheurf(in) 


‚gesucht zum baldigen Antritt 
Gen.-Litzmann-Straße 2 


Mechaniker 


Nähmaschinen por sofort 
| gesucht, Bekleidungs- u. Wirk- 
"| Waren-Industrio Hugo Flackor, 

Litzmannstadt, Spinnlinio 50 


Sousgehiljin geſucht. Ruf 167-50 
Ober Solbinger Straße 3, W. 5 
10 (Sladiſiedlung). 278.20 
ge 
ni 
1 600 
eech 


ter Y 


für 


Pür unsere Großbaustelle im 

Kreiso Turok suchen wir zum 

Bofortigen Antritt für unseren 
Lkw-Ford einen 


Kraftfahrer 


Gosollschaft für Teorstraßen bau 
m. b. H. Litzmannstadt, 
Horst-Wornol-Btraße 204 


Tell 


cht werben fiir Tofort ei 
dungsmonteure und Helfer, Ane 
gebote unter 5305 an die L3. 


Wir nuchen möglichst por sofort: 
Bauingenleur 
Hochbau-Techniker 

für Baustelle, Kulkulatlon und 
‚Abroclinuni 
Maurerpollere 
Zimmererpollere 

„Maschinisten 0 

lür Baustellen der Dringlichkaits- 

Mute O, Ea wollen sloh pur Bawor- 

hór melden, dlo doutsch in Work u, 

Pirit bohorrachen. Kilangabote, mit 

Ibental und den Ubli Untar- 

mie nowlo. frühontem Kintrittater- 

la und Gobaltnannprüche an 

Hoch- und Ingenteurbau Ost 

HANS ROSE 

Utumannstadt, Adalf-Hislor- Str, 40 

Fornrut 102-88 


iögehilfin, die mit allen 
been vertraut ift und 
tutia Spradtenntnilfe 00 
cht, Lohn nach Tarif, Adolf 
liler Gtr, 224, W. 2. 28039 


Selbjtünd, Korreſpondentin (Alt: 
reih), flott in Steno u. Maſchi⸗ 
ne, vertraut mit allen Büroar⸗ 
beiten, ſucht Abendbeſchäftigung, 
evtl. guch ſonntags, Angebote 
unter 5517 an die 2. 27834 


Maſchineſchreiber (Büroangeltell: 
ter) Sucht für, Abenpſtunden 
Stellung, Angebote unter 5519 
an die 23. 27840 


Kontoristin 


21 Jahre, mit allen Büronrbelten 
Yortraut, porfekt in Stonographie 
und Manchinoschrelbon Jg 

monographonprüfung) £ 2. in ungo 
kündirter Stellung Jo, Swe 
doutschland, sucht” ontsprechende 
Vortrauenastollung. Angebote mit 
Gohnltanngabo untor BOIA an die 

Litzmannaliidter 


Deutſche fotte Maſchineſchrelbe⸗ 
rin (Anfängerin in Stenogra⸗ 
phie), 20 Jahre, ſucht Stellung 
zum 1. Oktober. Angebote mit 
Gehaltsangabe unter 5522 an 
die LZ. erbeten. 27817 


Suche Abendbeſchäftigung (18 
bis 21 Uhr). Keuntniſſe in Ste⸗ 
no, Maſchineſchreſben und Bude 
haltung. Angebote unter 5001 
an die Lg. 28038 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutih, Rechtſchrel⸗ 
bung, Korreſpondenz. Schulnach⸗ 
hilfe. Wilhelm⸗Güſtloff⸗Straße 
42, W. 7 27689 
Wer erteilt ſpaniſchen Untere 
richt? Angebote unter 5513 an 
die LZ. 27825 
Suche rufi. Konverfation und 
franz. Unterricht. Angebote un⸗ 

5516 an die L. 27833 


3- bis 6-Jimmer:Wohnung in 
freier Gegend , z Raris: 
hof, Erzhauſen, abianice), 
mögl. mit Garten, geſucht. Bros 
we, Ruf 132,00, oder Angebote 
unter 5524 an die Lg. 27840 


Ruhiger angenehmer Mleter 
juht nett möbl. Zimmer (wenn 
möglich Stadtmitte und mit Heiz 
gung, „Angebote unter 5521 an 
ie Lg. 27812 


Suche fofort 2—3-3immer Woh: 
nung mit Küche und Bad. W. 
Mielte, Adolf⸗Hitler⸗Straße 50, 
1. Stock. 27835 


Zimmer, gut möbliert, für einen 
Herrn geſucht. Angebote unter 
5512 an die Lg. 


Zimmet, 0 möbliert (Schreib: 
tijh) u. Morgentaſſee, in Stadt 
mitte, von Beamten geſucht, 
Angebote unter 5504 an die L3. 


Alleinſtehender Herr ſucht möbl. 
Aimmer Nähe Gneifenauftrafe. 
Angebote unter 5518 an die 83, 


Grudeherd nebſt 900 kg Koks zu 
verkaufen, Angebote unter 5515 
an die Lg. 27 


Seifher Setter zu verkaufen. 


Näheres Fernruf 10915 oder 
Angebote unter 5382 an die Q3. 


und Roparaturon 
Rundfunkgeräte Gerhard Gier 
Bohlagotoratralo b. Ruf 16817 
Hohe Zimmerkredenz zu vertaus 
ſen. Ju Senatigen ab 10 Uhr, 
Friedeſch-Goßler⸗Str. 61, W. 18, 


Regen a fa er. 
en Haushalt geſucht, Por- 
Ae Sens na 


e. 159, bei Obft. 


"Weizen. und Roggonmühle sucht für 
erstellt elnan 


Aden Walzenlühre 


e an Btadtmühle, ene Jb 
linther Kalinka, Litzmannstadt, 


a Vonn Strabo 10, orboten 
G 


Ut denljſchlprechende Werküufer 

an mei 0 10 
nbermü ofor 

Sa an P Og 


nach 18 Uhr, W. at, 


;hotonpparat, Heiner Kodak, zu 
en Sfrpreubenftrahe,, a 


O AL eneee ra 
Jagdhündin (Griffon) au vers 
0 Noba tt. 9, W. 10. 


Achtung Müller! 


3 Komplette Zylinder mit Gaso 

und Vorsiohter zu verkaufen 

Mühlo Kolacin, Gem. Löwonstadt. 
A. Rade) 


en en Aufbau zu vertaus 
en Hohenſteiner Str. 79. 27800, 


2 Erleſtaſche 


Sonntag von 17 bis 19 (Straßen. 
bahn Nr. 11). 27820. 


Leichlmolorrad, ſehr gut erhal- 
ten, 100 ccm, ſofort zu vertaus 
fen Pabianice, Beethobenſtr, 161 
(früher Montufzti), Beſichti⸗ 
gung auch Sonntag. 


Motore und Reparaturen 


Elektro-Utz, Adolt-Iitlor Straßo 191 
Rut 17818 und 178 11 


Häuschen, beſtehend aus 4 Zim: 
mern, mit Garten, jowie 65 000 
Stück“ Ziegelfteine zu verkauſen. 
Zu erfragen Krefelder Str. 26/28, 
werktags von 8—17 Uh 28045 


Shreibmalhine, neu. ober ges 
braucht, zu taufen geſucht. Ferns 
tuf 190.56, $78 


oder anderen 
dunklen Regens 
mantel, Größe 1,70—4,73, zu 
taufen geſucht. Angebote unter 
5510 an die Lg. 27822 


Kleppermantel 
grünen oder 


Litmannftädter Ultmaterials 
handlung kauft fänbig Mlteifen, 
. 


umpen, Papier. 
Auf Wunih wird, Jofort abgeholt, 
A. Schmidt, Str. der . Armee 128 
Auf 14280. 


Briefmarken, Sammlung oder 
Toje, zu Laufen geſucht. Preis: 
angebote unter 5507 an die 23. 


Modernes Herrenzimmer 


neu oder. gebraucht und Teppich 
zu kaufen gesucht, Angebote unter 
1840 au die Litzmannstädter Zeitung 


Kaufe 


stets abgotragono Kleidung, Wäsche, 

alto Möbel und andere Sachen. Straße 

der 8. Arınön 123, uwischen König- 
Heinrich-Btraße und Buschlinio 


Schreibmaſchine zu kaufen ges 
ſucht. Angebote unter 5366 an 
ie LZ. 27970 


Mer kann sofort 


mehrere 100 Stühle 


in verschiedenen Formen für 
ein Hotel mit Gaststätte 
für eine Behörde liefern. 


Angebote unter 1329 on die L. Zig. 


Ich möchte mich gern mit 


an einem Unternehmen bateiligon. 
Angebote unter 0525 an die L. Zt. 


(bunkelrot) mit 
Dienltausweis der Stadtverwal⸗ 
tung und anderen Papleren vers 
Toren, Gegen Belohnung abzu⸗ 
geben Adolf⸗Hitler⸗Str. 119, III. 


Kohlenkarten der Marta und 
Karl Koch, Horſt⸗Weſſel⸗Str. 50, 
W. 7, verloren. 27000 
'ahrtberehtigungs „ Ausweis 
Nr. F, 40, des Mintr. der FSH. 
Erwin Töpfer verloren. Abzu⸗ 
eben 1 0 115 amao 5 15 
cuerſchußpolzel, nig Hein. 
tih Strobe 54. 27866 
Kariext. Damenſchirm (Knirps) 
den 28, 8. im Autobus Löwen: 
adtHitzmannſtadt klegengeblle⸗ 
ben. Der Finder wird gebeten, 
denſelben gegen Belohnung ab» 
qupeben im e Herman 


öring Strae 47. 37853 
Gute Werbung 


hilft nur guter Ware! 


00 unter 5529 an die Lg. 


Ing. Alf. Kostyrko Techn. Büro 


Abt. Verdunklung: Adolf-Hitler-Straße 238, Ruf 
Horst- Wessel - Straße 2, Ruf 


Abt. Luftschutz: 


233-45 
233-44 


Wer übernimmt 


Beobachtung? 


ngebote unter 814 an die L. Zig. 


lickſchnelder für Reparatur von 
errenanzug geſucht. Angebote 
27865 


Junger Mann aus dem Altreich 

fugt Landguſenthalt zwecks Urs 

e angebote 
die 23. 


Malerarbeiten 


Malermeister A. Trenkler & Sohn 
Litzmannstadt, Spinnlinie 77 


Ruf 277-36 


unter 5508 an 28040 
Autoſcheiben 


auch Sicherheltoglas, ſoſort. Einbau Litzmannſtadt 


Oskar Kahlert 


Glasſchlellerel, Splegelbelegetel und Baunialeret E 


Spinnlinie 109 


Ungeziefer -Vernichtung 


Entwesungsaktionen gogon Ungeziefor aller Art un. 


Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten und Mäuse 
schnell, gewissenhaft, an jedem Orte führt aus 
Schädlingsbekämpfungsinstitut Roberto 
Inh: Ad. Schneckenberger, staatl. geprüft, 
Desinfektor und Schädlingsbeklmpfer 
Litzmannstadt, Krefelder Str. 4, Rut 278-36 
Altest, Unternehm. dieser Art am Platze, Bekannt 
und Militär- u. Kommu- 
Gewerbe, Han- 


rii 
dolsuntern, und bei Privaten 


Sing 


KOFFER u FEINLEDERWAREN HANDLUNG 
FACHGESCHÄFT 


ADOLF HITLERSTR. 128. 
FERNRUF: 168 88 


1 An- und Verlauf ! 


von Möbeln, Teppihen, Gardinen, Wäsche, An. 
aügen, Kristen, Gold, Gilber, Facrrädern, Nah. 
malhinen, Photos, Oigemälden, Antiquitäten, 
Wufltinftrumenten ul. 


Johanna Alexandroff 


Mel a e 40 
Ede Buſchlinſe, Tel. 14641 


Speiseöl 


eingetroffen 
für die laufende Zutellung 


Die Zustellung erfolgt frel Haus In eigenen Gefäßen 
Artur Kalenbach 


komm, Vorw. der Lobonsmittel- 
aroßhandlung Josef Vetter 
Ziethonstrahe 240 


War es Ihnen schon bekannt? 


Je dünner Ste die Creme auftragen, je felinar 
Sie sie vertellen, um so besser Ist die Wir- 
kung.Nichtdie Menge,derWertentschaldet, 
BeherzigenSlaunsern Ratschlag; Am Tage; 
Eukutol 3, die mattierende Hautcreme, 
hauchdünn auftragen - der Pudor haftet 
gleichmäßiger, die Haut wirkt viel schöner. 
Zur Auffrischung am Tage wie zur Gesichts- 
reinlgung am Morgen und Abend: Eukutol- 
Gesichtstau - er reinigt die Haut bis in die 
Tiefe der Poren und hlift Seife sparen, 
Während der Nacht: Eukutol 6, die fett- 
haltige Schutz- und Nährcreme — sle ent- 
spannt und glättet Ihre Gesichtszüge und 
gibt Ihnen die Frische für den neuen Tag 
zurück. 


Work Kosmatik Chamlsche Fabrik Promonta, Hamburg 


Eukutol 9, maltlarend, Tuban RM —45 und 89 
Eukutol 6, fotihallig, Dossa RM 8 und — 80 
Eukutol-Gesichtstou, Flaschen. RM c= 80 und I, 


E nonu ioy, 7 


Ge 


fm 2 


Papier- Snhreibwaren- und Binobedarfo-Großhandel 


Schmidi, Fuchs & Co. 
Buſchlinie 45 


137-26 
Ruf 210-16 


r 


hergestellt werden, 
Es können noch 
Kurzfristig 


STSEESEETSSEEEEESSSEE I —— 
Ernst van Beek 


H Í T 
mri user 0 S Litzmannstadt, Moltkestt. 44, Ruf 137.80 


PPP US 


| Amtliche Bekanntmachungen | 


Anordnung 
des Neicholtatthalters im Warkhegan 
Betr.: Beſchlagnahme von Geflügel 
Auf Grund der Verordnung über die öffentliche 

Bewirijhajtung von Iandwirlänftlihen Erzeugnilfen 
vom 27, B, 39 (NGBL. J. S, 1521) in der Faffung der 
Verordnungen von 6. 4. 40 (Mö. 1 S 610) und vom 
5. 6. 40 (ROBI. I, S. 801), jowie der Verordnung 
über vie Einführung der öffentlichen Bewiriſchaftung 
von landwieſſchaftlichen Erzeugnſſſen in den eingeglies 
derten Oftgebieten vom 24, U, el 1, © 335) 
ordne ich folgendes an: 


Geflügel wird Hiermit beschlagnahmt. 
2, 


Unter Geflügel im Sinne dieſer Anordnung find 
zu verstehen; 
1. Gänfe, 2, Hübner, 3. Enten, 4. Puten. 
Bon det Beschlagnahme aus enommen ift Wild, 
geſtülgel. * s 
8 


Die Abgabe von lebendem und geſchlachtelem, Ger 
flügel darj nur nad den vom Gierwiriichaftsnerband 
Wartheland zu erlaſſenden Beftimmungen erfolgen, 
84 

Der Elerwirtihaftsverband Wartheland kaun bie 
Anmelbung und EN von beſtimmien Mengen 
des von den einzelnen Geſlügelbaltern gehaltenen 
Geffüigels anordnen und alle zur Durchführung der Une 
ormung erforderlichen Maßnahmen treffen. 


b. 
Zuwiberhandfungen werden nach den geltenden Ber 
ftimmungen beftraft, 
86% 


Die Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Vertin: 
dung in Kraft. 


Wojen, den 28. Auguſt 1941, 
Der Reichoſtatthalter im Warthegan 
In Vertretung 
gez. Jäger. 


Anordnung 4/1 
des Eierwirtihaftoverbandes Wartheland 
Betr.; Ablieſerungspflicht für Geflügel 
vom 26. Auguſt 1941. 

Auf Grund des 8 4 der Verordnung über den Au 
ſammenſchluß der beutihen Gierwirtihaft vom 22, No. 
bember 1095 (NEBI, J, 1355) und bes § 8 der Satzun 
bet. Giermiellhefioverbände vom 20, Dezember 1089 
(RRBBI. 1936, S. 0) in Verbindung mit g 4 der Ans 
orbnung bes Neihsftatihalters Im Warſhegau, vom 
28. 8, 41 ordne ich folgendes an: 

1. Augemelnes. 


81 
Geflligelfalter dürfen Geflügel nur an bie vom 
lenwirilhallsuerband AWatihelond zugefaffenen Auf 
ene be unb, beren Sammler, abpeben. 
nommen davon ift Ruhe aud Jachtgeſlligel, das den 
iBeflimmungen der Anordnung Über den Verkehr mit 
pute 40 Budigejliget fomite über Stitereien vom 
b6, 11, 40 ANVBI. S. 692) entfprigt. 
82 

Die Muftaufsbetriehe und Sammler find verpflichtet, 
über Das abgelieferte Geflügel eine Gmplangsbeieini: 
nung auszuftellen, die vom Geffügelhalter zum Na 
Meis ber Dorgeffrlebenen !Wblielerung aufgusemni 
ten ijt. ; 


Ausger 


II. Gänſe. 


83 

Günfepatter, And, verpflihiet; ihren Beltane, an 
Gänfen nach Maßgabe der im g 6 getroffenen Regelung 
abzuliefern. 


8 4. 
50% der Mblieferungsmenge find bis ſpäteſtens 
31. 10, 41, der Reſt bis 30. 11. 41 abzuliefern, 
5 


Der Ahlieferungspfliht wird der am 28. 8. 41 ger 
halſene Beſtaud zuzüglich etwa ſpäter beſchaſſter Gänſe 
su Grunde gelegt, Die vom 28, 8, d1 ab bereits ab» 
nelteferten Gänje werden auf bie Pflichtablieferung 
angerechnet, 

8 6 


Bon der Wblieferung ausgenommen find: 
a) bei Iondiwiriihafifichen Gefligelhaltern, 

1, für jeden in Tifhnemeinfhaft mit bem Erzeuger 
lebenden Haushallsangehörigen und die haus 
wirtichaftlihen Gefolalhaftsmitglieder je 1 Gans, 
jebod nur, jowelt fie im eigenen Haushalt ver 
braut wird; als Tondwirtihafitiche he 
haller gelten auch die in der Lanbwiridaft 
tätigen Werfonen; 

2 die dom Erzeuger gehaltenen Zuchtgänfe, 

Alo Zucigänfe, dart, ble boppelie nahl der am 

1. Mär ict nadweislih gebaltenen, Süisänle pes 

technel werben, Betriebe, vie an diele Tape feine 

Juchtgänfe gehalten haben, And berechtigt, 1 

ind Bis zu N Gänfen als Auchtitanm Au regnen, 

b) bei. nimtfandiwixifchaftlihen efliigelpattern fiir. Je 
wet deutsche Haushaltsangehörige 1 Gans, It ple 

Zahl der Haushaltsangehörigen ungerade, jo wird 

Ne nach oben auf die nächſte gerade Zahl abe 

gerundet, 
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Alle Günfehalter find ace den geſamten in 
Ihrem Befik befindlichen Belland an Pänſen bie zum 
15, D. 41 zu melden, Die Meldung hat von Iandwirte 
schaftlichen, Geflügelbaltern nach dem Muſter A, von 
Michtlandwirſſchaftlichen Geſlügelhallern nach, dem 
Mufter B an den Ciermirtihaftsnerband Mariheland, 
in Bojen, MWilhelmGuftloff-Str, 2, zu erfolgen, Für 
den durch die Oſtdeutſche Landbewiriſchaftungsgeſell⸗ 
ſchaft mbH, (Oltiand) verwalteten ehemals polulſchen, 
Kleinbeftt it die Meldung von dem guftündigen 
Arelslanbwirt zu erſtatten. ilr die Meldungen find 
Boltlarten mit Aufdruck nach aulſegendem Mufter zu 


verwenden. 
III. Hühner, 


Won den am 28, 8, 41 vorhandenen Hlhmerbeftänden 
find mindefteno 10% abzulleſern, Aber den Neſt bes 
Beltandes darf nur gemäh den Weftimmungen des $ 1 
leler Anordnung verfügt werben, Der Verbrauch im 
eigenen Haushalt wird, ſowelt er im Rahmen einer 
Ai en Wirſſchaftsſührung Hegt, niht ber 
zihri. 

Ausgenommen von ber a eee find: 

1. die in Herdbuchzüchten und anertannten Wermeh⸗ 
zungszuchlen gehallenen Tiere, 
2. Tiere, die den geihlofienen Fuhring ves Reſchover⸗ 
bandes deutſcher Kleintierglichler tragen. 
IV. Enten a Puten, 


Für Enten und, Puten wird eine Mblieferungse 
menge niht eftneeht Der Verbrauch im eigenen 
Haushalt wird, fowelt er im Rahmen einer ordnüngs⸗ 
mäßigen Wirtihaftsführung Legt nicht berührt, 

V. Schluhbeſtimmungen. 


Ganter 


g 10 
Der Elerwirkihaltsnerband Wartheland tann Muss 
nahmen von den Beſtimmungen dlefer Anordnung 
gulaſſen. 


812 
Diefe Anordnung tritt am 28. Auguſt 1941 in Kraft, 
Poſen, den 28. Auguſt 1941. 
Der Vorſihende 
des Eletwirtſchaſtoverbandes Wartheland 
gez. Shulz. 
Muſter A 
Gemeinde ..... Kreis . 
Name des Befihers (oder Belriehsleiters) .. 
Name des Hofes .. .. 
genaue Auſchriſt . . 
Feſamtzahl der im Betrieb gehaltenen Gänſe: »..... 
Zahl der Haushaltsangehörigen einschl. Hausperſonal s” 
„ „ dur Zucht gehaltenen Gänſe: 
„ „ am 1. 8. 41 zur Zucht geh, Dänfe: 


Diele Karte ift bis zum 15, 9, di dem Gierwirt 
Maftsverband Wartheland, ofen, Wilhelm⸗Guſtloff⸗ 
trae 2, Poftſchlleßfach? 410, einzujenden, 


Muſter B 


Gemeinde .... Krels 
Name des Befihers.. 
Benf sensn, 
genaue Anfhrift . 
Geſamtzahl der gehaltenen Gänse 
Zahl der Haushaltsangehörigen, einschl. Hausperſonal., 
zur Zucht gehaltenen Gän 

„ „ ami 9, 41 zur Zucht geh. 
Erzeugen Ste das Futter ſelbſt? .... 
Wie groß ist die dafür zur Verfügung ſtehende Qand 
[the .. 


Betr, Höchſtprelſe für Schlachtgeflügel 


39 Babe Berantaljung darauf Dinjumeifen, bah ner 

Reſcheſtatthalter Im Reichsgau Nartbeland burd die 

Anordnung vom 19, Fark 1941 (veröffentlicht in ber 

Lihmannftübter Zeitung Nr. 282 vom 22. 8, 1941) 

Se die Mnotbnung, über Höcftnreife für lebenden 
00 


len . 


Schlachtgejlügel vom 22, Juli 1940 aufgehoben hat, 
&s gi t aber nach wie vor die Anordnung des Nelms. 
ftatthalters im Reigana MWartheland über pin 
preife für ine und ausländiſches Ehladtgeflügel vom 
20. 12. 1940 — Berorbnungsblatt 1941 S. 1. 
Der Regierungoepräſident 
Preisüberwachungsſtelle 


Ausbruch der Geffaigeſcholerg 
Unter dem Geflügelbeftande der Frau Elfe Frets 
tag, Litzmannstadt. Thüringer Strahe 18, ift die Ger 
tügel&olera amtstierärztlid dae t worden. uber 
as Gehöft ift die Sperte verhängt, 
Lihmannſtadt, den 5. September 1941, 


Der Poligeipräfident 


Achtung, Rücwanderer! Wolhynlen⸗ Galizien: 
und Nnremdeutiche ! 


in ber Zeit vom 8. bie 18. September 1M1 im reife 
Leslau bie Erfaflung 


mit anſchliezender Nachbe⸗ 
kteuung aller im 


Kreiſe Leslau 

wohnenden galigten, wolhynlen. und narewpeuſſchen 
kädtifhen Nidwanderer durch. Die Erſaſſung 
findet in der Stadt Wera Ratt, und zwor an fol. 
genden Tagen: 
am 8,9. 1941 die Buchſtaben M, 8, 

9. 10% „ m 8. en 
N. N. O. 
J. K, 
U. G, 


„ „ 


Haushalten 


se hi 
au, 
itler Riah Hi 
öffentlichen 
ten Tagen von 9 bis 
über e wird Auskunft verlangt: 

Namen, Alter und Rüdtehrerausweisnummer aller 
n Berufsausbildung, Verdlenſt und 
Urbeltsſtelle eines jeden vollberufstäligen Familien: 
mitgliedes vor der Umftepfung und jeft, vesgleichen, 


die Wohnungslage. 
haben vie, Amflebler ſümtliche 


qir le Erfajfun, 
In Ihrem Bert Benötigen Umfieblerpapiere, wie 
eis, Einbürgerungsurkunde, OKarte, 


6, einzu 
Dienfihunden find an den genann« 
17 Uhr, 


Rüdtehrerausm 
Bermögenstifte ulw,, von allen Kamllienangehörigen 
vorzulegen. 


den, wird in die abihlichende Nüdwandererlartei nicht 


die ihm als Nüdwanderer zuſtehen. 


„Anſiebl. lab — Qi lad 
a oer 


„ Dietrid 
4 Sbeeftuembannfilgter 


Anordnung 1/41 
des Gartenbauwleiſchaſtsverbandes Wariheland 
Bett.: Vertauf von Obſt an Polen 
vom 1. Auguſt 1941 


Auf Grund du g 4 ber Verordnung Über den Zu⸗ 
ſammenſchluß der Deutihen Malt 8 ir alt vom 
21. Oltober 1036 (Reihsgefehblatt I S. 911), § 8 ber 
Satzung der Gartenbau! 0 vom g. Fe. 
bruar 1997 (Reichsnährſtandsverkündungeblant S. 79) 
ordne ich ani 


J. 
Die Abgabe von Obſt vom Er puper an polnifhe 
Verbraucher Ift verboten. Wis Sih m dieſem Sinne 
gilt Kernobft, Steinobjt und Beerenobſt. 


Das gleiche gilt fir den Verkauf von Obſt aus 
Bertaufsftänden und Läden, 


ec werben nach den geltenden 
Beſtimmungen beſtraft. 


IV. 
wulle Anordnung ei mil foforliger Listung in 
rajk, 


Poſen, den 1. Auguſt 1941. 
Der Vorſitende 
des Garlenbaumirtihnlionerbandes 
War 8 Ý $ tanb 


gez. Kraufe 


Straßenſperrung 
Die Reichsstraße 120, Litzmannſtadl.—-Thorn wird 
ab ſoſort halbfeitig auf dem Siredenabidnitt km 7,3 
bis 11,8, Nähe Ortslage Emilia, auf die Dauer von 
etwa J Monaten fr den Durchgangs verkehr geiperrt, 


Lißmannſtadt, den 4. September 1041. 


8 
Zuwolderhauplungen werden nach den geltenden Ber) 
ftimmungen bestraft. 


Der Landrat 
Kielspolizeibehörde. 


Der Wee sitab, Städtiſcher Einlaß, führt 


er es 5 ſich zu dieler Erſaſſung zu mel. 
aufgenommen und tann amt Rechten verkuftin gehen, = 


— 


Aani i iii 


Erſaſſung der pelniihen Jugendlichen 
duch dns Mebeitsamt 


Auf Grund der Unordnung des Herrn Neichoftatt: 
halters über die Meldepflicht Idjähriger Jugendlicher 
beim Arbeitsamt vom 10, Juli 1941 haben fih alle 
polnifhen Jugenplichen (männlich und welblich! vom 
vollendeten 14. bis zum erreichten 18. e beim 
Arbeitsamt aum zwecke der Erfallung zu melden, aus 

enommen find vie beim Arbeitsamt bereits regiftriers 
len Alrbeſtskräfte. 

Wer der Meldepflicht nicht nachtommt oder nicht 
zehtzeilin genügt, wird mit Gefängnisftrafe un 
Geldftraje oder einer blejer Strafen beitraft, 

Hiermit werden ab Montag, dem 8, September 
1941, bis al weiteres aufgerufen die polnſſchen Yus 
endlichen mit den Anſangsbuchſtaben A und B des 

amiliennamens, 

Die Meldung hat perſönlich zu erfolgen beim Are 
beiisamt ana, Abtellung Berufsberatung, 
Spinnlinie 17, 1 

Meldezeiten find: Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freilag von 8 Bis 13 Uhr. 

Der Aufruf der Übrigen polulſchen Jugendlichen 
wird der Buchſtabenſolge nach jeweils beſonders ber 
ieee 

Anträge au ampanang ander Jugendlicher 
nd durch den Wetriebofübrer feina h und durch bie 

oft beim Arbeitsamt eingureihen; namentliche An 
ſorderungen polniſcher Jugendlicher find unzuläſſig. 

Lihmannſtadt, den ö. September 1041, 

Der Leiter des Arbeitsamtes 
'ihmannitabt 
In Vertretung: 
gez. Dr. Storch 


Amtliche Bekanntmachungen 
dor Stadtverwaltung Litzmannstadt 


Nr. sr Verwendung bon Kohlen- 
leder file die deutiche Vebölkerung 


1, Durch eine Anordnung an alle 5950 40 4 
wertftätten im Gtabifreife Cihmannftabt vom 19, 8. 41 
ift das den Schuhmachern zugeteilte Soblenleder nur 
noch für Schuhreparaturen der deutſchen Bevölkerung 
zu verwenden, 

2. Deutfhe haben bei einer Schuhkepargtur unter 
Verwendung von Leder ihre Nüßrmillelkarten vorzu⸗ 
legen. Der Schuhmacher hat einen beftimmten Ab. 
ſchnitt der Nährmiitelfarte abzutrennen und als Nage 
weis in fein Reparaturbuh einzukleben. 

3. Für den vom 25. 8, di bis 10, 10. 41 lauſenden 
eee gift ber Ahſchultt Nr. 69 D 27/28, 

4. Nihlinhaber von Nährmittelfarten erhalten im 
Emährungs und, Wirſſchaftsamt, HermannGöring« 
Straße 85, Beſohlſcheine. 

5. Zuwiberhanblungen werben nach der, Berbrauder 
Eepelunng SEraln Koran vom 6. April 1840 
(Acc, J. S. 610) bestraft. 

Litzmannſtadt, den 3. September 1941, 


Der Oberblhrgermelſter 
Wirlſchaftsamt. 


Achtung! Taubenbeſizer! 0 
Das Wachen ate vom 1. 10, 1038, Towie 110 
Vertu erfaflenen. drei Musführungstejtimmunaeh aig 
Erganzungsverorbnungen nebst Ausfübrungebeſ A 
mingen, {nd in den eingeplieberten. Ofigebielet 
geführt worden. 


y tiet 
Nach diefen geſehlichen Vorſchriſten ift voa 15 Mi 


Zuchten und Handeln von Tauben aller Ari 

Auftändigen Ortspolizeibehöthe anzumelden. at 
jo SË ithe Tanbenhatter müfen. einer Badorgan 
on angehören, 

Die Anmeldung flt den Glabibesiet, Kali 540 
ſoſort, ate ſedoch bis pr 15. September * 
beim Polizelomt, Kali, Brandenburger Sirahe . 
Zimmer 20, zu erfolgen. eli 

Juwiperhanptungen werden gemäß 89 des DV 
taubengefehes beftraft, 

Kalſſch, den 8. September 1941, 

Der DOberbürgermelllet 


alo Drtspoligeibehördt: 


Amtliche Bekanntmachungen 
aug dem Landkreis Kempen 


Mehſeuchenpoſſzelllche Anordnung 

Unter den Klauentierbeſtänden des Paul 900% 
ſchallel in Buchen und Johann e in Sal 
menan, Amtsbezirk Altwerber, ift amtstterärtlidh dn, 
Maul, und Klauenſeuche ſeſtgeſtellt worden, a 

up Grund ber, AR, 1b I bes e 
vam 20. 8, 1909 l, S. 510) wird hiermit M 
mit Ermächtigung des zuftändigen Herrn Mile 
zum Stufe gegen die Wanke unb Tauenfeuche 1 
gendes beitimmt: i 

Zum Sperrgebiet werden bie Orte: Buchen, cawi 
menau, Seefeld, Schonen, Marihalisferve und M 
werder erklärt, 

din rigen gelten bie In meiner, lelene 
zellen Anordnung voin 12, 6, 1941, Amtsblatt Ni, 
angeordneten, Scud maß nahmen, 

Kempen (Wartheland), den 4. September 1041. 


Der Landal 


AUFFORDERUNG 
Als kommlssarischor Vorwalter und Liquldator def 
nachstehonden Firm 
1. Stanislaus Eidowski, Lask, Litzmanntldter 
Straße 9 (Warschauer), 
2. Janina Wojewoda, Lask, Litzmannsthdter 
Straße 7, (Warschauer), 
8. Helene Seidel, Lask, Adolf-Hitlor-Platz 85 
Korpi oni 
4. Kazimir Paluszynski, Laak, Adolt-Hitler- 
Platz 5 (Marktplatz), 
Aurelje Jarzynska, Lask, Kirchongasse 10, 
‚onstancja Bulza Lask, Hintere Zeile J, 
fayla) 
jordere Ich allo Schuldner und Gläubiger dieser Firmen 
auf, sich sofort zu melden, 
ERWIN BONN, KY. d. Fa. BL Eiowahl, Lesk, Kirchangasat 10. 


Franz 
Obst, Gemüse 


Großhandel 


Kalisch, Ferntuf 276 


Ipsen 
und Südfrüchte 


— Versand 


Biergroßhandlung — Mineralwasserfabrik 


R. B. Latosinskl 


komm. Verw. A. 


Kalisch, Krakauer Straße 10 


Grätzer Sp 


Ruf 405 
ezial-Bier 


Waschfix 
ARI 1 
HeRa-Fliegenlack 


Ameisen 


— S —jç—j—̃e AR AÜAÜAÜAAÜÜÜÜÄÜÜÜÜÜUÄÜÄÜÄUUUNNSV 


das bezugscheinfreie Waschmittel, garantiert 
ohne Chlor, mit höchstzulässigem Fettgehalt 
Rif-genehmigt, 


das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende 
Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, 
Rif-genehmigt, 


zur Massenvertilgung von Fliegen, Schwaben, 


und Wespen, geruch- und farblos, 


einfachste und hygienischste Anwendung 
liefert durch den Einzelhandel 


Chemische Fabrik Wiesbaden 
M. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges. 


eee SI 


Janz un 
KUSE 
Korben, 
Mit mi 


T 


10 ils 
90 i 


Am 5. S. 
timane 0 verſchled, Ik uns ganz un⸗ 

„ mein hergensqufer Mann, . 
zender Bater und © wiegerpälet er 671 


Dr. med. Stefan Manitins 


Aller pi 

8 on 58 Jahren. Die Beerdigung findet 
au, den 7. b. M. 17 Uhr vom ballen 
alta dem evangelijem Krledhof in Pabianice 


In tiefer Trauer: 


Frau, Söhne u. Verwandten 
Bablanice, den 5, 9, 1941, 


Nach kurzem, aber ſchwerem Lei 

0 den, verfhlen 
ine September mein Tebet Gatte, unfer a 
Getter Baier, Bruder, Schwager, Ontel und 


Philipp Sanfel 


M Alter von 58 Jahren, Die Beerdigung findet 
Sonntag, dem 7, September, um 16 Uhr 
arauerhaufe, Altvaterweg (Siymonomie 
Bu auf. dem Lathollfhien Friephef (Heer 

att, 


In tiefer Trauer: 
Die Hinterbliebenen 


T 


Herr rief meine einzige, wiefgeliebie 
er 


Wanda Freymark 


u dich in dle Helmat, Die Beftattun; 15 
D 0. 9, um 3 Uhr von der Leichenhalle in 
ly (Trommelftrahe) aus ſtalt. 


Di 
ö weſt 


In grampollem Schmerz 


Elvira Freymark 


Am 5, d. M. perſchled ganz plöhlich um 6 Ahr 
Morgens, mein lleber Mahn, unfer herzensgutet 
ler, Gruder, Schwager und Onkel 


Konſtantin Weiß 


Im Alter von 64 Jahren; Die Beerdigung des 
Mihtafenen findet Sonntag, den 7, d. M. von 
kt Lelchenhalle des neuen evangelischen rieb. 
Wles, (Artur MeiftersStrape) um 14,90 Uhr, aus 


In lleſem Schmerz: 
Wanda Weih 
Nikolaus Weih, z. 3. W. 
Wera Weib 
Georg Weih 


Nachruf 
Um 5. 9, 41 ift mein Bilrochef, Herr 


Konftantin Weiß 


Ang unerwartet verschieden. Sein lauterer Char 
talier war vorbildlich. Ich verliere in dem Ver. 
ſeordenen einen überaus treuen Mitarbeiter der 
Mit mit Rat und Tat gedient hat. 


Maria Matzner (Matura) 
Gchreibwarengeſchuͤſt 


Nachruf 


Wiöhlich und unerwartet aus dem Leben ger 
tifen i ara Büronel, Herr; 


Konſtantin Weiß 


I Alter von 64 Jahren. Sein Andenten werben 
Bir fteis In Ehren halten, 


hen Sahne (cars) 


der 
hreibwarengeldhült 


pir die Hebenofte Ankellnahme, dle uns ans 
vg des Belmganges umjerer euren, Under 
den 


Margarete Kruſche, geb. Borit 


N fo reihe Maße, zuteil wurde, [pregen wir 
hiermit unfeten ber chen Dant aus, Imebeſon, 
tte banten wir Herrn Haftor Zundel filr bie 
Yoltzeichen, erhebenden Worte, den edlen Kranz. 

owie ben Mitarbeitern und all! 
{malt dor Firma. Ach. Borit. für die Beweile 
feuer Anbänglihteit, 

In tlefem Schmerz 


Die Hinterbliebenen 


Kirchliche Nachrichten 


J. 13. Sonn- 


Sonntag, 
10,80 Ahr vob. Abendmahl, 
Paftor Welt; 2.30 Uhr nadm.: Stinbergotiesdienit, 
Aeon 730 Mir gabenta: Sede Paftor melt, 
Zdrowie, Rachrichterſtraße 30, Sonntag, 10 Mhr vorm.: 
Vefegottesplenit; 12 Une mittags: Sinbernoltespienit, 
Berfammlung in Waluty, Neufulgfelber Str. 07. Sonn 
tag, 2 Uhr nachm, Kinbergotteodlenit, Donnerstag, 
7.30 Uhr abends: Wibelftunde, Waltor Wudel, Neuer 
Friedhof in Doly, Sonntag, 5 Uhr nachm. Gottes. 
dienft, Paſtor Weit. 


St Jehannle,Aleche, (König-HelnzihiStrahe_ 00). 
Dant mb, Gebentlag ber, Gemelnden Des. Diigebieten, 
1% Sonntag nad Trin, 7. September, 8 Uht: fel 
noltebienft, Paltor Taube; 10 Uhr: Hauptgebentgot: 


W Statt Karten! 
Ît habon uns verlobt 


Hilde Schemm 
Helmut Richter 


l 
Monsoheid/Wostt, Linz/Od. 
Mtmannatadt, d, g. Sept. 1041 


amili- 
meig 


gehören in die 
Riman 
fider 
deln 


Beerdigungsinstitut 


Gebr. M. und A. Krieger 


vorm. K. G. Fischer 
König-Heinricb-Straße 89 


tesbienft mit Feier dee hi. Abenhmadfs, Paftor Dos 
beriteln; 12 Uhr; Sinbergotteobienft, Maltor Dober 
Hein; 9 uhr, Taufgottespienft, Waltor Doberltein, 
Gemeindefanl (1, Stod). Montag, 8. September, 8 Uhr 
abends: Ginggemeinde, Mufllwart Weih, Mit wach, 
10, September, 7 Uhr abends: Mibelflunbe, Paftor 
Taube, Sonnabend, 19, September, 7 Uhr abends; 
Gebetsgemeinfhaft, Waltor Doberltein,  Wibliothetor 
taum. Dienstag, 0, Gelember, 0 Ahr abends; raten) 
bund, Paftor Taube; 7 Uhr: Vorbereitung der Chris 
jtenlehre, Paftor Taube; 8 Uhr: Helſerſtunde, Paftor 
Doberlteln, Frauenverein, Donnerstag, 11, September, 
Sufammenfunft um 4,90 Abe nadm., after Dober 
fein. Sarlohof, Dante und Gedenktag, Sonttan, den 
7. September, 9.90 Ahr: Kinbergottesbienft; 10.00 Ahr; 
Gottesdlenft, Paftor Taube, Greilenheim. Dienstag 
und freitag um 8,90 Uhr früh" Morgenandacit, Paftor 
Doberltein. CtToyannis-Steanfenhaus, Sonnabend, 
um 430 Uhr nachm, Andachl, Paftor Doberftein. 


Sonnabend, 7 uhr: Iugenbltund 
zumfteahe 29. Sonntag, 10,80 Uhr: Aubergotteablenft; 
5 Uhr: Gottesbienft, Balor A. Löffler. freitag, 7 Uhr! 
Bibelftunde, Paftor M. Löffler, 


Ste Mihaelissstirhe (Hanſweg 9). ee 9.80 

ub, Beichte, 10 Ahr; Gotleodienft mit di, Abend. 

mahi Paftor Ellinger, 11:90 Mhr: Sinbergoitsobienft: 

Mittwoch, 18 Uhr: Helſerſtunde; 19 Uhr: Bibelſtunde. 
Diateniſſenhaus⸗Eliſabeth⸗Kapelle (Nordi tohe 42). 

Sonntag, 10 Uhr: Gottesbienft, Paſtor B. Löffler, 
En.duth, Kirche, Erzhaufen. Sonntag, 7, Ge 

ber, 10 Mi mit Abendmahl. 

Sauerbrei; 11. 

S Uhr: Kinderftund: 

wachfene. Montag, 

7.30 Ahr abends: 

abends: 


Prebintitation, 


em 
ftor 


En, Brübergemeinen: Lihmannjtadt, SLubendorffr 
ftrafje 56. Sonntag, 10. Uhr: Kindergoltesdienft; 3 Uhl: 
Predigt, Aae 80 7 Uhr; Bibelftunde, Pied. 
Kauf, Pabianice, Johannesstraße B, Sonntag, 8 Uhr: 
Gebädhtnisfeier, Vred, Hildner, 9 Uhr: Kindergottes ⸗ 
Hübe Donnerstag, 7.30 Uhr: Bſbelſtunde, Pred, 

ner. 


Eo.futh, Freltieche in Lihmannliadt, Ste waull⸗ 
Gemeinde,  Danuiner Girahe 85, Sonntag, $ 
Beichle; 10,30 Uhr: Gottesdienjt mit Neie! 
Abendmahl! nachm. 3 Uhr: Sindergotiesp! 
woch, 20 Uhr, Bibelftunde, Paſtor Malſchner. — Str 
PetriGemeinde, Krefelder Str. 60. Sonntag; 140 Ubr: 
Gottesbienft. Donnerstag, 19.30 Uhr: Bibelſtunde, Mar 
ftor Müller, — Dreieinigfelisgemeinde in Andrespol, 
Sonntag, nachm. 4 Uhr; Goltesvienſt, Stud. d. Theor 
polie A. Napp. 


Boptiſtentirche, enen g e 27. Sonntag. 
pormi 40 Uhr: Gotieobtenit, Ur Gutihe; vorm, 11.45 
Uhr: Nindergottesbienit; nadm, 5 Ahr! Abendmahl. 
Wr, Pohl, Donnerstag, abends 7.0 Uhr: Bibel und 
Belftunde.  Wapfiltentirce, Heerjirahe dia, Sonntag, 
vorm, 10 Ahr: Goltesbienit und Abendmahl; TE TH 
12 Uhr: Kindergollegdlenſt. Donnerstag, abends” 7.30 
Uhr; Bibel, und Belltunbe, Baptijtentirde, Alexander, 
bolfieahe 60. Sonntag, vorm. 10 Uhr: Gottesdienft und 
Abendmahl, Pr, Tuigchet; mittags 12 Mhr: Kinder 
nolteodtenft; nadm, 4 Uhr: Gotteodienit, Mitwoch, 
abends. 7.80 Ahr: Bibel und Beiltunde, Baptiftene 
tee Erähaufen, Enbollingeriirahe 9. Sonntag, vorm, 
10 Mor: Gotesbienft; vorm, 11.80 Uhr: Kindergottese 
bienft; nachm. 4, Uhr: Goteodienit, Pr. Bulle, Mitt. 
wach, abends 7.80 Uhr: Bibel» und Belltunde, Bape 
ilftentiehe Pabianice, Biomardlirahe J, Sonntag, 
norm, 10 Ahr: Gottesblenit; vorm, 11.30 Uhr: Kinder 
nottesbienft; nadm, J Uhr: Gollesdienit, Donners 
iag, abends 8 Ahr: Bibel und Betftunde, Wapliſſen. 
tiede, Bajers Glüdltrahe 33. Gonntag, nadm, 4 Mhr 
Gotleobienft, Wapliſtentleche, Konjtantynow, Mühlen 
weg 15, Sonntag, nadm, 4 Uhr: Gotteodienft, Allen 
heim, Olhianullabt@üb, Spihbergenlirahe 2. Sonn 
lag, vorm, 10 Uhr; Gottesdienjt, 


Kollſch, Eos luth. Kirche: Heute, 19.80: Uhr, Mo 

henfhluhnotieobientt, Pastor Maczemfli. Sonntag, 
19. , Trin, 0,80 Uhr: Belte: 10 Ahr; Mottesdienft 
mit Apenbmaht; 11.90 Uhr: Kinberantieodienft (Haydn 
straße 2). Dienstag, 10.90 Uhr: Bibelſtunde. 
Rallit, CON. Gemeinihaft (Handulte, M. Sonn. 
taf 11,30 ihr; Rindergottesdienlt: 10 Uhr: Enanaeli« 
fallon, 17.15 Uhr; Ec Stunde, Mitwoch, 20 Uhr; 
Bibelſtunde. Sonnaben! 0 Uhr: Gebeloltunde, 


Sonnlag, 7. September 

Lihmannftabt, e Kreuz. Kirche 030 Uhr: Rech, 
meife; 9 Uhr: HT. Melje mit Moltsnefang: 10 Uhr: 
Hochamt und Predigt, 11 Ahr: HT. Melle He tathos 
fine Welhruthenen; 19 Uhr; Spälmeſſe. St. Antenſus⸗ 
Kirche, 10 Uhr: HT. Melle mit Predigt, 

Pabianice, Marleulirchet D Uhr: Hl. Meſſe mit 
Predigt, 

Ruino. Um 10 Uhr taiholiiher Wehrmadisgotten 
bienft in der Garnifonfirhe (Worftadttirhe), Kathor 
liſche Peutſche dürſen teilnehmen, 

Welun, Franzietug,Plarrrirche für die beullhen 
Kalholſten, Sonntag, den 7, 0, 1011. Golteodienit im 
7.0, 9,90 Hochamt mit Auslegung, Prebini und Se, 
gen, um 11 Uhr mit Ausſeßung Herz, Jeſu⸗Andacht 
und Segen. 


Moderne Beleuchtungskörner sowie Bürolampen 
„Lux “ konn vew. Karl Haase 


Zurück 


Dr. Lebbin 


Zahnarzt 


AdolfHitler-Straße. 101 
Fernruf 227.07 


in Notureide, Spitze, Künstseide, 

Wolle, Baumwolle, Vistro, die große 

‚Auswohl für jeden Geschmack, 
finden. Sie.bei mir 


Ruk 


s 
ADOLF rior Birer 4* 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Bel Asthma und Bronchitis 
nehmen Sio das Arstlich verordnete 
und vielfach bewährte, 


Asthmabarm 

„ Pakot 0,90 Yu Baket 1,70 

Zahir. Dank- u. Anorkennungsschreib, 
Zu.haben in allen Apotheken 
Hugo Herre, Apotheker 
Hamburg, Dehnhalde 51 


UAY 
50 gen ee F 
adler ane e 


Zu haben bol Ihrem Lebenamittelhändlor, 

Fordern Sio Rezepte „Saura Frauden* an 

von dar Merstallerärtia Ossar Bahrlage, 
leide 


Plano-Akkordeoı 
prima Qualitat, Hefart in allen Gr 
Ben Arthur Ofkker, Krihach Vogl. 
Forststr. 0. Historische- u. moderne 

Musikinstrumente 


Eine FEITCREME), 
die tief indie Hout 
eindringtundsie 
geschmeidig macht 


KORTHA,US F 


Emil Zeidler 


Kohlen 


Holz und Baumaterialien 


Kutno 


Hermann-Göring-Sträße 25 Ruf 145 


Zeidler — Kutno 


Bankkonto: 
Kreissparkasse Kutno, Konto 895 


Telegrammanschrift: 


Teeranstrichmittel 
Karbolineum 


Gips: und Baukalk 


Ruf 


Kenner bevorzugen die vorzüglichen 
enner gen 9 1831 


der Firma 


Spare bei der Bank 
Bei der Bank sparst Du gut 


Deutsche Genossenschaftsbank AG. 


Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Str. 107 (rühor 47) Ruf 197-02—95 


‚cn. 40000 Siok 
bok fans. gebrauchte 


Kartoffelsäcke 


prompt abzugeben 


Erste Oborschlasische 
Sackgrothandlung 


St. Mi 


Glelwitz, s 
Kattowitz, Rurais 


Verlangt \orauf 


In Galtftätten 
und Hotels 


ein 
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Adolt-Hitler-Str. 191. Ru? 244-28 


Eng 


Aachener und Münchener 


Versicherung 
Zweigstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strafe 161 
Ferru! Nr, 127-08 


Versicherungen aller Art 


warten Sie? 


Mit guten Beziehungen zu Handel und Industria 
wird es Ihnen leicht sein, als houpt- oder naban: 
beruflicher Vertreter in allen Sachzweigen für Sie 
gewinnreich und für uns erfolgreich zu arbeiten, 


a nn 


Spielplan der Kihmannflädter Filmthenter von beute e ADT 
ó + Gür Jugendliche erlaubt ++ Für Jugenbiide über 14 Jahre erlaubt 5 THEATER zu LITZMANNST, 
CASINO ® RIALTO PALAST { STADTISCHE "SS BÜHNEN 
Mbolfrditien-Strahe 67 Melſterhausſirahe 1 udolf- Hitler Strahe 108 
3 5 Im N — eom ab 19.10] 15.00, 17.30, 20.00, (onutans 13.00 5 4 Sonnabend | Erstaufführung u 4 
Sin Schalen Des Serges Her) im toten Sum Frau dunn 6. burg'i) 
Ba e pank Male Cin Schal in ber Sem mit Linti Walbmüller und ki ai September „Uta von aum u N D 
an an: [Morgen „1200: Gishnadt: Theo Lingen Schauspiel von Felix Dhlinen 1 
Deli ‚Europa Muse Gloria Palladium Aa aP. Inszoniorung: Intendant Hans Hesse 1 0 
ala Fr _|_SHrageteeitsaße 20 Er en, 150 er Bühnenbild: Wilhelm Terboven, Kostüme: Miene i 
Hole u N Dleſchteöſſche n F I 
Mühle . Bement, | Neon |” el . x * 
e ee eee rn 1 nt 
erhrahe a MEAN „Heli 
Tim en 150 | ini, an 100 | Hat . l; m, naas Miden Zen dr Kt Son Volksbildungsstätt 
Mädchen | be Wag ms fie | coris e 1830 e e f I Alben I Litzmannstadt 
in Veld | mit Berap Seander | monano 7° 2 e ee im Deutschen Volksbildungswerk 
A ene n Í Relchsgau Wartholand 
= - Die neueste 
L = Deutsche Wochenschau | Die Dichter - 
HELENENHOF Privat-Tanz-Schule 5 | ie Dichterlesung 
Sonnabend, ab 17 Uhr, Unterhaltungsmusik . elke Sede ss [| Pas geen Erfolges wegen i i 
Sonntag, von 15 bis 17.80 Uhr Is mann ^" ku 20 Wiederholung 0 ® i 
der Früh-Vorstellung |: | 
Unterhaltungsmusik „.at "beginnen neua Kurse Im Geisllshefütene für || MORGEN, SONNTAG 1200: UHR i I 
À von 17.80 bis 22 Un Kinder, n ö 
roten saen eee bes, O RIALTO | I 
Sofort kostenlosen Prospekt verlangen! F. e N aus 
ausgeführt vom Musikkorps der Schutzpoltzei Í fallt am Sonntag, dem 7. September, 3 
ee Es bt möglich, daß Ludwig, Finkh i 
intritt: Erwach „ We 5 $ 
ette Ufa-Theater RIALTO „en. I: 
— — selbst eine Lesung hat, sonst gibt 1 
Der Ufa - Tonfllm es einen vollwertigen Ersatz. . 
Kaffee-Restaurant s “6 10 
dur Stadt Wien“ „Das Haus des Pelikan iij Die Karten haben für die nächste Lesung Gültigk 91 
AM A 
e e wird den geladenen: Gästen r de 
für Famillenausfiügo g 
Bralan Stado 49 7 Mut 18815 / (Goad flam Sonntag, dem 7. September und Sonntag, dem 14. September 1941 
Jeden Sonnabend und Sonntag ab 16.80 Uhr { N 7 Kreiskulturring Litzmannstadt Hr 
= m vorm. 10.30 Uhr im Ufo-Theaoter RIALTO 7 Panarat hi 
Wiener Musi" in Litzmannstadt, Meisterhausstraße 1, vorgeführt. 7 iD a r £ 
j NSG. Kraft durch Freude bi 
hat versagt! Das Gute Werbung 7 
Das ee | buftnur Am 8. September 1941, um 20 Un s 
— Wir schloken, sofort guter Ware! in der Sporthalle (Hitler-Jugend-Park) 
——ẽ . ſ'w.ſ᷑ ꝛ.—¼. w singt 
Strickwaren aller Art Selikan v el 
7 E 
l T ERZEUGNISSE f | 
Damene u. Herrenunterwäfthe An f | 
FUR DEN SCHREIB- A (Deutsches Opernhaus Berlin) y 
Paul Schönborn U. ZEICHENBEDARF 7 Mitwirkung: a 
i Bl Tini f FERDINAND LEITNER H 
an- alter, -Tinte, i 
lſf⸗Hitler⸗St 133 Ruf 221.18 A 1 
3 A „Klebstoffe, -Schreibbänder y Eintrittskarten 9 2% 1 RM. im Voryorkail 
LEEREN neh eee und -Kohlenpapier | cs A F | S 
KARTOFAN Felikan -Tuschen, Farben — 3 
4 
4 Rartoffelfäufntofäuh und -Radiergummi delslehr. talt 1 = 
jeg imiter Kade lee ald Keiter Handelslehransta 30 10 
lelmung, un {i t en) m er, | \ 
© Beltellen Lu ien feule del brem Hünbler Die Marke Solikan biefet Litzmannstadt, Vandalenstraße k 2 
1 Chemiſche abrit Wiesbaden Gewähr für die Güte der blatet Anfängern und Fortgaschrittenen umfangreiche Mög! a 
Wert Polen, Abalbertſtrahe 28 W die unter diesem keiten zur Aus- und Weiterbildung in folgenden gi 
Bernruf 1973 und 0878 aren, die en 8 
. Namen in aller Welt verbrei- fachwissenschaftlichen Kursen! 5 
tet sind, Sie stützt sich auf 2 Beg Deich, „ gh ene lee ue 10 
i hundertjährige Erfahrungen. Eee EN eee 0 
gür Gewerbe, Handel, Induftee | eE ee ! 
„ ahn vom ” o nschroiban 
preiswert bet | keleb iiwan iaa „ Plakatschrift u 
N  Buchführ „ Maschineschreiben 
JESKE | GÜNTHER WAGNER [if] in. arh ; 
| 0  Wirtschaftsgeographie  Verwaltungs-Fachkunde: l 
| N für, gie Reichagaue Danzig - Westpreußen | 9. Warenkunde “i l 
taufen Sie | E WON LA DRERI | E Abende g 
I) je zwei nterrichsstunden. $ N 
Scjreibwaren und dine Iid le a 
wolte. 11, Ruf 18249 aea 
ud Junt befige ich telne Filiale, L — mit den Teilnehmem festgelegt. 
Beginn der Kurse: Anfang September, Bitte sofort anmelden: r 
Litzmannstadt, d. 27, August 1941 t 
GLASERWERKS Der Oberbürgermeist®" ; 
übernimmt slmtliche Glaser: Schulamt ? 
DAS FÜHRENDE HAUS eee | 


Hotel Berlin, Kalisch || ge) BIER Hell Ausstich und Malzbief 


HERMANN-GÖRING-STRASSES s Rur 480 7 mH. R SEYDEL vi e E 122-31 


Brauerei R. Anitndt's Erben AG, = 


42 Fremdenzimmer 7 Gute Küche Litzmannſtadt E 
Verwaltung & 1 8-59 


